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Geschäftsstelle, Tel.: 434 41 21

Es sind noch Termine frei!

Alle Neune!!!

Dezember
Sa. 14. 12. 2013 HA 1. Frauen./. SV Pefferwerk 18:00 Uhr Sportpalast Hatzedom Tegel  HA 
So. 22. 12. 2013 Weihnachtsturnier im Spiegelsaal   Vereinsheim/Spiegelsaal TA

Januar
Sa. 04. 01. 2014 Berliner Neujahrspokal   Vereinsheim Spiegelsaal TA
Sa. 11. 01. 2014 HA  1. Männer ./. TUS Hellersdorf 18:00 Uhr Sportpalast Hatzedom Tegel  HA 
So. 12. 01. 2014 Neujahrsempfang LA   Vereinsheim LA
Sa. 18. 01. 2014 HA  1. Männer  ./. VfL Lichtenrade 18:00 Uhr Sportpalast Hatzedom Tegel  HA 
Sa. 18. 01. 2014 HA  1. Frauen ./. SG OSF Berlin II 16.00 Uhr Sportpalast Hatzedom Tegel  HA 

Februar
Mi.  05. 02. 2014 Abteilung   TT (JHV) 20:00 Vereinsheim TT
Fr. 07. 02. 2014 Abteilung   RI (JHV) 19:30 Vereinsheim RI
Do. 13. 02. 2014 Abteilung TU (JHV) 19:00 Vereinsheim TU
Mi. 19. 02. 2014 Abteilung LA (JHV) 19:00 Vereinsheim LA
Fr. 21. 02. 2014  Abteilung JU (JHV) 19:00 Vereinsheim JU
Sa. 22. 02. 2014 Abteilung TW (JHV) 15:00 Toulouse- Lautrec-Schule TW
So. 23. 02. 2014 Redaktionsschluss 1+2/2014  0:00 Geschäftsstelle Präsidium

März
Mi. 26. 03. 2014 Abteilung Handball (JHV) 19:30 Vereinsheim HA
Fr. 28. 03. 2014 Jahreshauptversammlung  (JHV) 18:00 Vereinsheim Präsidium

Mai
 17.-18. 5. 2014  Tegel-Cup    Sportpalast JU
 29. 5-1. 6. 2014   TT - Tegel Open   Sportpalast TT

Juni
So.  01. 06. 2014 37. Jedermann-Lauf   10:00 Tegeler Forst LA
Sa.  07. 06. 2014 28.  Ringer-Pfi ngst-Cup  10:00 Sportpalast RI

September
So. 31. 09. 2014 16. MB-Lauf  O9:00 MB NL Start Holzhauserstr. LA

Redaktionsschluss VfL Info 1+2/2014 
23. Februar 2014 

Weitere Termine im Veranstaltungskalender www.vfl -tegel.de
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Brunowstraße 51 · 13507 Berlin-Tegel 
Tel. 030 433 50 11 · www.goldschmiede-denner.de

EXKLUSIVERMITGLIEDER-RABATTauf ein Schmuckstück Ihrer Wahl 
bei Vorlage Ihres aktuellen VfL-Tegel-Mitgliedsausweises.

Dieser Gutschein ist bis 23. Dezember 2013 gültig!

UNSERE LEISTUNGEN

Goldschmiedemeisterwerkstatt
Individuelle Schmuckanfertigung 

Trauringspezialist
Große Auswahl · OnlineShop · Trauringanfertigung

Schmuckreparaturen
Reinigung, Reparaturen und Restaurationen

Uhrenwerkstatt
Batterie- und Bandwechsel · Band-, Gehäuse- und 
Werkreinigungen, Reparaturen aller Wand-, 
Stand- und Tischuhren, Gehäuseaufarbeitung

Perlenservice
Reinigen und Aufarbeiten, neue Perlenverschlüsse

Seriöser Altgoldankauf
Inzahlungnahme, Barauszahlung, Umarbeitung 
von altem Schmuck, Bruch- und Zahngold
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– Präsidium –

Präsidium 
Präsident Stefan Kolbe, VfL Tegel, Hatzfeldtallee 29,
13509 Berlin,  und Email: Geschaeftsstelle@VfL-Tegel.de
Vizepräsident Lutz Bachmann, c/o VfL Tegel 1891 e.V. Berlin 
Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin,  434 41 21 (Geschäftsstelle)
Finanzen Wolf-Henner Schaarschmidt, Hatzfeldtallee 29
13509 Berlin,  434 41 21
Hauptsportwarte 
Bernd Jerke, Wildganssteig 13 a,  431 03 78 
Gabriele Karber, Hatzfeldtallee 29,  434 41 21
Presse und Schriftführer Hans Welge, 
Email: Geschaeftsstelle@vfl-tegel.de
Organisation Udo Oelwein, Hatzfeldtallee 29
13509 Berlin,  434 41 21
Beitragskonto:
Postbank Berlin: Kontonummer 1579 93-109, BLZ 100 100 10
Geschäftsstelle des VfL Tegel 1891 e.V.:
im Vereinsheim, Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin,

 434 41 21 und  43 74 53 94
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12, Di 16-18, Mi 17-19 Uhr
(Ausnahmen: Feiertage und Ferien)
Internet: www.vfl-tegel.de
E-Mail: Geschaeftsstelle@VfL-Tegel.de
Internet-Beauftragter:
Sebastian Ohrmann
E-Mail: sebastian.ohrmann@gmail.com
Kegeln
Geschäftsstelle,  434 41 21
Kurzzeit-Sportangebote
Info-  Geschäftsstelle Vereinsheim,  43 40 29 99
E-Mail: ksa@vfl-tegel.de
Die einzelnen Beiträge geben die Meinung des Verfassers 
wieder und müssen nicht mit der Ansicht des Präsidium 
übereinstimmen.
Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Beiträge zu 
kürzen, ohne deren Sinn zu verändern.

Impressum
Herausgeber: 
VfL Tegel 1891 e.V., Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin
Redaktion und Anzeigen: 
Hans Welge, Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin, 
Tel. und Email: geschaeftsstelle@vfl-tegel.de
Layout und Druck:
Wiesjahn Satz- und Druckservice, Schulstraße 1,
13507 Berlin,  43 40 09 46,  43 40 09 48
E-Mail: wiesjahn-druck@web.de
Internet: www.wiesjahn-digitaldruck.de

Jahreshauptversammlung 
am Freitag, dem 28. März 2014, 18.00 Uhr

Vorläufi ge Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigung 
2. Gedenken an die Verstorbenen 
3.  Wahl eines Versammlungsleiters
4. Wahl der Protokollführer
5. Endgültige Festlegung der Tagesordnung
6. Berichte der Präsidiumsmitglieder mit jeweils 

anschließender Aussprache
7. Bericht des Jugendwartes
8. Aussprache zu TOP 7
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Aussprache zu TOP 9
11. Entlastung für das Geschäftsjahr 2013

 a) des Präsidiums
 b) des Jugendwartes und des Jugendkassenwartes 
12. Wahl  
 a) des Vizepräsidenten,
 b) des Präsidiumsmitglieds für Finanzen und
 c) des Präsidiumsmitglieds für Schriftführung 

    und Presse 
13. Wahl der Kassenprüfer für zwei Jahre 
14. Bestätigung der Wahl zum Jugendrat 
15. Vorlage des Haushaltsplanes 2014
16. Aussprache und Abstimmung über den Haushaltsplan 

2014
17. Anträge 
18. Verschiedenes

Liebe VfL’er, 
liebe Freunde und Unterstützer des 
VfL Tegel 1891 e.V.,
ein ereignisreiches Jahr 2013 nähert sich langsam seinem 
Ende. Dieses Jahr war geprägt von dem Abschied von ei-
nigen Mitgliedern, die unserem Verein in besonderer Treue 
verbunden waren und deren Verlust uns tief getroffen hat. 
Insbesondere der Tod unseres Ehrenpräsidenten Horst 
Lobert sowie des 1. Vorsitzenden der Tischtennis-Abtei-
lungen Frank Koziolek haben eine tiefe Lücke hinterlassen. 
Es gilt, ihr unersetzliches ehrenamtliches Engagement für 
den Verein in ihrem Sinne auch in der Zukunft weiterzufüh-
ren, auch und vor allem, um ihrem Wirken ein dauerhaftes 
Andenken zu verleihen. Dass langjähriger ehrenamtlicher 
Einsatz eine offizielle Würdigung finden kann, zeigt das 
Beispiel von Uschi Kolbe, die vor wenigen Tagen vom LSB 
Berlin zur Ehrenamtlichen des Jahres 2012 gekürt wurde 
und aus diesem Anlass am 13. Dezember 2013 vom LSB in 
einer Feierstunde geehrt werden wird – Herzlichen Glück-
wunsch zu dieser besonderen Ehrung!

Auch die sportlichen Erfolge blieben im Jahr 2013 nicht 
aus, wie die Sportlerehrung des Bezirksamts Reinicken-
dorf und unsere Ehrungsfeier im Oktober 2013 zeigten. Die 
Erfolge dieses Jahres sind Ansporn für Eure Wettkämpfe 
im Jahr 2014. Allerdings ist und bleibt der VfL Tegel ein 
Breitensportverein, dessen vorrangige Aufgabe die sport-
liche Betätigung und das gemeinsame Miteinander auch 
außerhalb des Sports für alle Mitglieder, die sich sportlich 
betätigen wollen, ist. Es gilt diese Tradition, der sich unsere 
Gründer schon im Gründungsjahr 1891 verpflichtet fühlten, 
fortzuführen. Denn ungeachtet vielfältiger Veränderungen 
gerade in unserer schnelllebigen Zeit, die auch an unseren 
Verein besondere Anforderungen stellen, sollten wir die 
sportlichen Prinzipien, auf denen unser Verein beruht, nicht 
aus den Augen verlieren. Dabei gilt es auch, mit allem 
Nachdruck Strömungen entgegenzutreten, die Vereine 
wie den VfL Tegel nur noch als gewerblichen Dienstleis-
ter ansehen und damit den gemeinnützigen Wert des ge-
meinsamen sportlichen Miteinanders aufzulösen suchen. 
Gerade heute sind Wurzeln, auf die man gründen kann, 
von besonderer Bedeutung. Daher bedarf es auch wei-
terhin einer aktiven und nachhaltigen Unterstützung des 
Sports, und zwar vor allem des Breitensports, in unserer 
Gesellschaft.

Wir, Lutz Bachmann, Bernd Jerke, Gabi Karber, Stefan 
Kolbe, Udo Oelwein, Schaarschi und Hans Welge, wün-
schen Euch ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in ein erfolgreiches Sportjahr 2014.

1. Februar 2014: 
Umstellung auf SEPA-Lastschriftverfahren 
Liebe VfLer,
wie bereits in der Ausgabe 7-9 unseres Vereinsheftes an-
gekündigt, wird auch der VfL Tegel für alle Bankgeschäfte 
ab dem 1. Februar 2014 das bisher eingeführte System 
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Spandauer Damm 155a  -  14050 Berlin  -  (030) 531 684 72
www.goettel-immobilien.de

GÖTTEL
I   M   M   O   B   I   L   I   E   N

Das Jahr neigt sich dem Ende zu.

Wir wollen dies zum Anlass nehmen,

uns für das entgegengebrachte 

Vertrauen zu bedanken.

Wir wünschen allen Mitgliedern

des VfL Tegel und deren Familien ein 

frohes Weihnachtsfest und ein gesundes 

und glückliches neues Jahr 2014.

Ihr Göttel Immobilien Team
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von Bankleitzahl und Kontonummern umgestellt haben. 

Deshalb nochmals die Bitte:
Überprüft Eure Konto-Angaben und informiert rechtzeitig 
die VfL-Geschäftsstelle, sofern Ihr „Neue Konto-Verbin-
dungen“ habt.

Es ist dann besonders wichtig, wenn Ihr eine „Einzugs-
ermächtigung“ für Eure Beitrags-Zahlungen erteilt habt.

Das Präsidium

Feierstunde im 
einhundertzweiundzwanzigsten Jahr 
Über 200 Mitglieder und Gäste, unter ihnen der Vorsitzen-
de des Sportausschusses der BVV Reinickendorf, Dieter 
Braunsdorf, fanden am 26. Oktober 2013 den Weg in den 
Spiegelsaal, um an der traditionellen Ehrungsfeier im 122. 
Jahr des Bestehens des VfL Tegel 1891 e.V. teilzunehmen. 
Die Anwesenden gedachten in einer Schweigeminute der 
vor kurzem verstorbenen Mitglieder, insbesondere des Eh-
renpräsidenten Horst Lobert und des 1. Vorsitzenden der 
Tischtennis-Abteilung, Frank Koziolek, deren Wirken für 
den Verein Präsident Stefan Kolbe noch einmal würdigte.
Ein ganz besonderer und süßer Dank ging an die zahl-

reichen Sponsoren des VfL Tegel, bei denen sich der Ver-
ein, dank des konditorischen Geschicks von Sybille Lass-
han aus der Ringerabteilung, mit einer mit den Logos der 
Sponsoren versehenen Torte erkenntlich zeigen konnte.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft im VfL Tegel wurden geehrt: 
Sebastian Ottnad (HA), Gerhard Schulze (KOR), Peter 
Schuppenhauer (TA), Ingeborg Busch, Gisela Karg und 
Hans-Werner Karg alle (TE), Erna Blume, Petra Cziharz, 
Melanie Geyer, Stefan Kolbe, Ronald Liebke, Heidemarie 
Schober alle (TU) und Martin Becker (TT) 

Die Mitglieder Andreas Döll, Lieselotte Kunst und Si-
bylle Riedel (LA); Angelika Bennat, Klaus Bismark, Peter 

Kahl und Peter Senftleben (TE); Dirk Scherwinsky (TT); 
Martin Bandomer, Margot Berthold, Annegrit Enge, Hans 
Hoffmann, Karin Hopf, Reinhard Müller, Yvonne Roth, Ser-
joscha Rudnick, Christa Schumacher, Gudrun Thurn und 
Britta Woydt (TU) erhielten für ihre 40-jährige Mitgliedschaft 
die Treuenadel in Gold.

Seit einem halben Jahrhundert sind Marion Fleischfres-
ser (TU) , Bernhard Bethke (JU) und Peter Klingsporn (TE) 
Mitglied im VfL Tegel 

und sogar seit 60 Jahren sind Helga Mischak (TU), Det-
lef Nagel (TT), Bernd Bredlow und Günter Fredrich (TE), 
Heinz Gerhardt (LA), Klaus-Jürgen Krumm und Helga Kun-
ze (JU) Mitglied im VfL Tegel. 
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Bronzemedaillen 
Handballer Paul D., Robin G., Leander G., Robin Gr., Mar-
kus H., Fabian H., Janik M., Dominik P., Tim Sch., Jeremy 
Sch. und Bastian Sch., Judoka Catherine Lebreton, Han-
nah und Ella Wolf 

Bronzemedaillen 
Läufer/innen: Ingo Balke, Heinrich Fleck, Petra Grün, Da-
niela Kühn, Karl Mascher, Katrin Mikolajski, Paul Müller, 
Udo Oelwein, Hartmut, Roloff und Unuwovo MacKenzie 
Moksha,

Bronzemedaillen 
Ringer/innen: Clara Becher, Jan Beckmann, Hannah- Lou-
isa Boldt, Henryk Halitzki, Julika Haß, Jason Hill, Anthony 
Hill, Isabel Lassahn, Michael Martinke, Fabian Piel, Felix 
Röhlke , Nico Schillings. Maximilian Steppat, Alina Tischer, 
Jan Weidemann und Tobias Wnuck, 

Für ihre besonderen Verdienste um den VfL Tegel erhiel-
ten Jörg Rudat und Peter Binner die silberne und Michael 
Zotzmann, Stefan Ziemer, Sven Gerhardt sowie Manuel 
Fiechtner die bronzene Ehrennadel des VfL Tegel. Haupt-
sportwart Bernd Jerke ehrte dann die zahlreichen erfolg-
reichen Sportler des VfL Tegel:

Goldmedaillen
Abteilung Twirling: Thalia Preuß, Jasmin Biernoth, Maike 
Sommerfeld, Nina Bigalke, Sabrina Horvat , Katharina 
Hartmann, Ronja Donwen, Jessica Miller, Joy-Dana Tront, 
Charline Mushold, Milena Seidler, Xandra Tront, Lynn Bart-
kowski, Sabrina Meier, Michelle Lange, Julia Dreßler, Isa-
bel Bohnen, Tangina Redemske, Silja Flint und Cornelia 
Manzer; 

Ringerabteilung: Joshua Morodion und Mick Schrauber 

Silbermedaillen 
Leichtathletikabteilung: Hiltrud Nieser und Hendrik Ziegler; 
Ringerabteilung: Jil Beckmann, Josephine Pertenbreiter, 
Justyna Kowalewski und Larissa Drews; Tischtennisabtei-
lung: Alina Heck und Sarah-Madeleine Schrödter; Turnab-
teilung: Franziska Roth und Madeliene Gräbig
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Bronzemedaillen 
Tennisspieler/innen Gabriela Bachmann, Gabriele Bank, 
Regina Dresp, Elfi Geidel, Herwart Kazmierczak, Peter 
Klingsporn, Harri Krüger, Wolfgang Lipke, Dr. Petra Scheff-
ler, Dieter Schröder, Claudia Schwede, Doris Trosky, Bri-
gitte Weber und Hans-Jürgen Zühlke

Bronzemedaillen 
Turner Floorball: Alexander Ast, Luka Götz, Arne Hagen, 
Noah Kosterski, Calvin Krebs, Alexander Rommeiß, Ma-
ximilian Rudnick, Tristan Runge, Tomas Stein, Andreas 
Stein, Felix Thiel und Niklas Wangnet

Bronzemedaillen 
Handball (nicht im Bild): Franziska Fischer, Kim Lara Jung-
tow, Larissa Müller, Johanna Rotgeri, Rena Runde, Céles-
tine Schmidt, Franka Schramm, Svenja von Werner und 
Danielle Wyrwinski 

Zum Abschluss bedankte sich Vizepräsident Lutz Bach-
mann im Namen der Mitglieder des VfL Tegel bei Karin 
Krüger und Norbert Handke für deren uneigennütziges 
Engagement bei der Pflege der Außenanlagen des Ver-
einsgeländes mit dem neuen VfL-Tegel-Handtuch. 

Das Präsidium

Trauer um Horst „Hotti“ Lobert. 
Horst Lobert starb am 9. November 2013 nach einem wei-
teren 3-wöchigen Aufenthalt im Humboldtkrankenhaus. 
Geboren wurde er am 21. September 1932 in Berlin-Wei-
ßensee. Schon als Jugendlicher war er vielfältig sportlich 
aktiv, zunächst als Boxer beim S.C.W. Weißensee und 
dann als Handballer beim S.C.W. Weißensee und bei Ro-
tation Berlin. 1960 entschloss er sich zur Flucht in den Wes-
ten. Fortan war er als Handballer bei den Reinickendorfer 
Füchsen und den Berliner Bären aktiv. 

Seine ersten Kontakte zum VfL Tegel 1891 e.V. knüpfte 
Horst Lobert im Jahr 1965 als Sponsor der Judo-Abteilung. 
1970 trat er dann als Mitglied in den VfL Tegel 1891 e.V. ein; 
er war erst Mitglied der Judo-Abteilung und seit 1973 Mit-
glied der Tennis-Abteilung, der er bis zu seinem Tod aktiv 
verbunden blieb. Horst Lobert übernahm schon in den ers-
ten Jahren seiner Mitgliedschaft im VfL Tegel ehrenamtliche 
Aufgaben: Von 1974 bis 1978 war er Zeugwart, Sportwart 
und Baubeauftragter der Tennis-Abteilung. Im Jahr 1978 
übernahm er dann das Amt als ehrenamtlicher Hauptsport-
wart des VfL Tegel, das er erst im Jahr 1986, als er für zwei 
Jahre zum 1. Vorsitzenden des VfL Tegel gewählt wurde, 
aufgab. Zwischen 1986 und 2006 war Horst Lobert als Bau-
beauftragter des VfL Tegel 1891 e.V. für die Baulichkeiten 
des Vereins zuständig. Von 1996 bis 2002 und 2004/2005 

20051988

20122007

Auch in diesem Jahr war die Ehrungsfeier unseres Ver-
eines wieder einmal eine gelungene Veranstaltung. Ich 
habe mich gefreut, das gesamte Präsidium im engagierten 
Einsatz zu sehen und möchte für die ganz offensichtlich 
im gutem Einvernehmen geleistete Arbeit meine höchste 
Anerkennung aussprechen und mich ganz herzlich dafür 
bedanken.

Helga Mischak
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An alle VfL’er,
danke für die große, mitfühlende Anteilnahme 

und der tiefen Traurigkeit um

Horst Lobert

Ein großer Verlust für mich, die Familie und all 
derer, die seinen oft selbstlosen Einsatz in allen 

Bereichen des Lebens schätzten.

Das war Hotti …
Möge er allen so in guter Erinnerung bleiben.

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt, 
lässt viele Bilder vorüberziehen, uns dankbar 

zurückschauen auf die gemeinsam 
verbrachte Zeit.

Marianne, Michael, Matthias, Marcus, Fabian 
und Elke Lobert

war Horst Lobert Vizepräsident des VfL Tegel. Horst Lobert 
war einer der Initiatoren, die im Jahr 1993 einen großen 
Erweiterungsbau an das Vereinsheim planten. In der au-
ßerordentlichen Jahreshauptversammlung am 25. Oktober 
1993 stimmen die Mitglieder des VfL Tegel der Erweiterung 
des Vereinsheimes mit einem geplanten Bauvolumen von 
2,5 Mio. DM zu. Dank des unermüdlichen Engagements 
von Horst Lobert konnte am 6. Mai 1995 der Anbau an 
das Vereinsheim feierlich eingeweiht werden. Der VfL Te-
gel verfügt seitdem über eine moderne Trainingsstätte für 
die Tanzsportler im sogenannten Spiegelsaal, über vier 
Bundeskegelbahnen im Kellergeschoss und einen großen 
Gymnastikraum für die Kurzzeitsportangebote. 

Neben seiner ehrenamtlichen Tätigkeit für den VfL Te-
gel war Horst Lobert vielfältig politisch und ehrenamtlich 
engagiert. Er war Mitglied des Sportausschusses der BVV 
Reinickendorf (1969 bis 1992) und Berater des Sportaus-
schusses des Abgeordnetenhauses von Berlin (1980 bis 
1985). Für seine ehrenamtlichen Tätigkeiten wurde Horst 
Lobert mehrfach geehrt: Er erhielt die Ehrennadeln des 
VfL Tegel für besondere Verdienste und wurde wegen sei-
ner besonderen Verdienste um den VfL Tegel 1891 e.V. im 
Jahr 1993 zum Ehrenmitglied ernannt. Im Jahr 2005 wurde 
Horst Lobert von der Mitgliederversammlung des VfL Tegel 
mit der höchsten Ehrung ausgezeichnet und zum Ehren-
präsidenten des VfL Tegel gewählt. Darüber hinaus wurde 
Horst Lobert unter anderem mit der Paracelsusmedaille 
und der Humboldtmedaille des Bezirks Reinickendorf von 
Berlin und schließlich vom Bundespräsidenten der Bun-
desrepublik Deutschland mit der Verdienstmedaille des 
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland ausge-
zeichnet. 

Mit Horst Lobert verlieren der Nord-Berliner Sport und 
der VfL Tegel einen hoch geschätzten und engagierten 
Sportler, Sponsor und Funktionär. Sein positives Wirken für 
den Sport und den VfL Tegel wird den kommenden Genera-
tionen ein Vorbild sein, und die Heimstätte des VfL Tegel, 
das Vereinsgelände mit dem Vereinsheim in der Hatzfeld-
tallee 29, ist ein bleibendes Andenken an seine langjährige 
ehrenamtliche Tätigkeit. Wer Horst Lobert auf der Feier 
aus Anlass seines 80. Geburtstags im September 2012 
gesund und munter erlebt hat, kann es nicht glauben, dass 
er nun nicht mehr unter uns ist. Die Mitglieder des VfL Tegel 
werden Horst Lobert stets in ehrendem Gedenken halten. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau Marianne, seinen 
Kindern und Enkelkindern. 

Das Präsidium

O´zapft im Vereinsheim 
Am 19. Oktober 2013 fand die vierte Supergaudi im Spie-
gelsaal des VfL Tegel statt. Der Festausschuss hatte den 
Saal in blau-weißen Farben dekoriert, so dass die Gäste 
gleich beim Betreten in die Bayerische Wies´n  eingestimmt 
wurden. Pünktlich um 20.00 Uhr übernahmen – wie in den 
letzten drei Jahren – die „Wilden Herzbuben“ das Kom-
mando und sorgten mit ihrer bunten Mischung aus Volks-
musik, Schlager- und Discomusik für eine ausgelassene 
Stimmung. Es wurde viel gesungen, geschunkelt und bis 
um ein Uhr nachts reichlich getanzt. Der Spiegelsaal wurde 
zur Wanderhalle, als die Kapelle zur Polonaise einlud, bei 
der es niemanden mehr auf seinem Sitzplatz hielt ... 

Neben den traditionellen „Brez´n“ gab es für das leibliche 
Wohl auch wieder Brathendl, Weißwurst, Leberknödelsup-
pe sowie original Oktoberfestbier. Und wunderschön anzu-
sehen waren die feschen Dirndl und zünftigen Lederhosen, 
die mit dazu beigetragen haben, dass auch das 4. Oktober-
fest im VfL Tegel zu einer Riesengaudi für Mitglieder und 
Gäste werden konnte. 

Jutta Jerke 
Bilder im Internet vfl-tegel.de Bildergalerie

Kegel-Vereinsmeisterschaft 2013
Am Sonntag, dem 24. November, fand nun 
schon zum 7. Mal die Kegel-Meister-
schaft statt. Ausrichter waren diesmal 
wiederholt die Keglerinnen der Turn-
abteilung.

Mit Stolz konnte ich um 9:55 acht 
Abteilungen als Mitstreiter begrüßen. 
Jede/r Kegler/in schob auf allen vier Bah-
nen je 10 Kugeln. Um 10 Uhr rollte die erste Kugel. Das 
gute Team der Kegelturnis hat schon 10 Minuten nach Ab-
schluss der aktiven Keglerei alle Sieger ermittelt.

Der Vereinsmeister 2013 ist die Tennisabteilung – Herz-
lichen Glückwunsch!

Andreas Bahnemann, dem Leiter der Twirlingabteilung, 
konnten wir zum Einzelsieg gratulieren. Mit zwei Neunen 
wurde Christian Muus aus der Tennisabteilung Neuner-
könig und Claudia Lebreton erhielt den Rattenpreis. Eine 
vollständige Ergebnisliste ist diesem Artikel angefügt.

Nachdem alle Sieger gebührend geehrt und beschenkt 
wurden, konnten sich alle mit einer leckeren Kartoffelsuppe 
stärken.

Es war wieder eine sehr schöne Veranstaltung. Das Zu-
sammentreffen mit einigen Mitgliedern anderer Abteilungen 
brachte interessante Gespräche zwischen den Durchgän-
gen. Wir Kegelturnis jedenfalls freuen uns schon auf die 
nächste Meisterschaft und werden bis dahin tüchtig üben.

Karola Musielak



10

Platz Abteilung Holz

1 u. Vereins-
meister Tennis 1300

2 Leichtathletik 1289

3 Turnen 1259

4 Tischtennis 1239

5 Koronarsport 1235

6 Ringen 1114

7 Twirling 1077

8 Judo   98

Einzelwertung

Pl. Abt. Name Holz 9 R
1 TW Andreas Bahnemann 277 1
2 TE Christian Muus 275 2
3 TE Heinrich Hergg 273 1
4 KOR Dietrich Kleinke 272
5 KOR Helmut Musielak 270 1
6 KOR Udo Zeese 269 1
7 RI Bernd Schwuchow 265
8 LA Hartmut Roloff 264 1
9 TE Jürgen Eisenblätter 263

10 TU Karola Musielak 262
11 TU Renate Wernitz 261 1
12 LA Waltraut Giesler 259
13 LA Ingo Bahlke 258 1
14 TT Karl-Heinz Lißon 257 1 1

LA Karla Vetter 257 1
16 TU Heidi Kube 253 1
17 TT Klaus Hahne 252 1

TT Walter Hübner 252 2
19 LA Ellen Menger 251 1
20 TE Anke Meix 250 1

RI Manuel Fuentes 250  1
22 TU Gundela Alwast 246 1
23 TT Birgit Hänsel 245

LA H.-J. Giesler 245 2
25 TE Detlef Günzel 239 1 3
26 TU Gerlinde Mayer 237 2
27 TU Renate Hanke 236 1
28 TT Dieter Ragenau 233 1
29 TW Angelika Bigalke 229 1
30 TE Nicola Pluntke 227
31 KOR Uwe Reßmer 221 1 1
32 JU Schaarschi 215 2
33 TT Christian Stephan 206 4
34 KOR Gerhard Sobotta 203 3

RI Mario Boldt 203 3
36 RI Werner Tack 200 3
37 TW Jasmin Biernoth 198 2 3
38 JU Catherina Lebreton 198 3
39 RI Mathias Fuentes 196 7
40 JU Bärbel Kirst 192 6
41 TW Mareike Gündel 190 4
42 TW Stefanie Russo 183 8
43 JU Claudia Lebreton 144 14

– Turnen –

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Turnabteilung
am Donnerstag, dem 13. Februar 2013, um 19:00 Uhr 
im Vereinsheim: Hatzfeldtallee 29, Berlin-Tegel

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und des 

Stimmrechtes, Gedenken der Toten, Ehrungen
2. Endgültige Festlegung der Tagesordnung
3. Berichte des Abteilungsvorstandes
4. Berichte der Kassenprüfer
5. Wahl eines Wahlleiters
6. Entlastung des Abteilungsvorstandes
7. Neuwahlen
 a) 2. Vorsitzende/r ( 2 Jahre )
 b) Pressewart/in (2 Jahre)
8.  Haushaltsplan 2014
9. Anträge
10. Verschiedenes

Anträge, die in der Jahresversammlung der Abstimmung 
bedürfen, müssen schriftlich 3 Wochen vor der Jahresver-
sammlung beim Abteilungsvorstand eingegangen sein.

Vorstand der Turnabteilung
F. Lüer, 1. Vorsitzender

A. Lüer, Organisation

Pellkartoffel- und Heringswanderung
Am Sonntag, dem 3. November war wieder wandern an-
gesagt.

Morgens der Blick aus dem Fenster – o Mist es schüttet... 
und der Wetterbericht sagt für den ganzen Tag Regen und 
Sturm an. Unverdrossen fanden sich die über 100 Teilneh-
mer vor dem Vereinsheim ein und pünktlich um 10.00 war 
das miese Wetter vorbei!!

Nach einem Schluck – gesponsert von der Turnabteilung 
– auf den Hochzeitstag von Jutta und Bernd und dem ob-
ligatorischem Gruppenfoto konnten 2, 4, 6 oder 8 Km auf 
„vorgeschriebenen“ Wegen gewandert werden. Dank der 
guten Vorarbeit der 1. Frauengruppe fanden alle den Weg 
und waren pünktlich zum Essenfassen wieder im Vereins-
heim. Dass es wieder allen geschmeckt hat, sollte doch er-
wähnt werden. Trotz der über 100 Essen haben alle gleich-
zeitig gegessen – danke an Thorsten und sein Team. Ich 
stelle jedes Jahr wieder fest, dass dieser Termin sehr gern 
wahrgenommen wird und damit die Gemeinschaft gepflegt 
wird. So manchen sieht man ja das ganze Jahr nicht und 
an diesem Tag hat man mal Zeit zum Gespräch. Außer-
dem kann man es sich gut gehen lassen – man muss nicht 
kochen und ist in netter Gesellschaft. Nochmals danke an 

VfL-Info
auch im 
Internet
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die 1. Frauen – wir werden hoffentlich auch für die nächste 
Wanderung in 2014 einen Organisator für die Wanderung 
finden, denn den „Rest“ erledigt wie immer der Vorstand 
der Turnabteilung. 

Uschi
Noch mehr von der Pellkartoffel- und 
Heringswanderung
Wie jedes Jahr startete am 3.11.13 unsere Pellkartoffel- und 
Heringswanderung der Turnabteilung. Pünktlich um 10.00 
fing die Veranstaltung mit einer Sektbegrüßung zu Ehren 
von Jutta und Bernd an. Dann wurden 4 Wandergruppen 
gebildet. Mit kleinen Aufgaben, z.B. wie viel Schulen oder 
Kirchen sehen wir, oder Herbstlaub und -blätter sammeln 
und bestimmen, machten wir uns auf den Weg. Petrus hat-
te ein Einsehen und schickte keinen Regen. Gegen 12.00 
Uhr trafen sich alle Gruppen im Vereinsheim wieder zum 
Essen. Kleine Vorträge einzelner Gruppen, eine Vorfüh-
rung der 1. Frauen und ein Sketch von Karola und Helmut 
erheiterten die Teilnehmer. Es war ein gelungener Tag und 
wir bedanken uns bei Gundi und den 1. Frauen, die alles 
so gut organisiert haben.

Annegrit und Barbara
Fotos: im Internet www.vfl-tegel.de/turnen 
Abteilung Bildergalerie

Dank an Monika und Martin

Erst Mitte April 2013 startete unser neues Trainerteam, Mo-
nika Saar und Martin Ebeling, ein neues Volleyballteam für 
Mädchen beim VfL Tegel aufzubauen. Bis zum Sommer 
arbeiteten sie mit immer mehr interessierten Mädchen dar-
an, die Volleyballgrundlagen mit Spaß zu vermitteln. Das 
Sommercamp in den Ferien brachte die Mädchen noch mal 
ein gutes Stück voran, so entschlossen sich die Trainer, die 
Mannschaft als Teams im Jugendbereich U12, U13, U14 
und U16 für die Saison in der Staffel zu melden.

Monika und Martin organisierten auf die Schnelle neue 
Trikots, in denen sich die Mädchen wirklich sehen lassen 
können! Der erste Spieltag der U13 am 31.08.13 brachte 
erstaunliches zu Tage, denn schon im ersten Spiel ent-
schieden die Mädchen den ersten Satz für sich. Kein Pro-
blem, dass die erfahrenen Jungen vom SCC den zweiten 
Satz gewannen. 

Spiel 2 konnten die Tegel-Volleys tatsächlich gegen den 
TSV 58 gewinnen und im 3. und 4. Spiel kämpften sie her-
vorragend gegen starke Gegner vom VfK Südwest und 
SCC, die letztlich den Sieg mitnahmen. Die Kinder, Trainer 
und Eltern konnten stolz die Halle verlassen.

Es war eine tolle Leistung des Teams, die ohne das große 
Engagement unserer Trainer nicht möglich gewesen wäre. 
In so kurzer Zeit so viel auf die Beine zu stellen ist Spit-
zenklasse. 

Vielen Dank an Monika und Martin. Weiter so. 
BJ

LaGYM

Der neuste Trend für alle, die Lust haben auf fetzige Musik 
und Dance Feeling, den Rhythmus spüren, Spaß haben, 
einfach Genießen und Abtanzen – und ganz aktuelle Mu-
siktitel, Auspowern und wieder zur Ruhe kommen – das 
neue Fitnessprogramm der Turnverbände trainiert Aus-
dauer, Beweglichkeit und Koordination.

Macht mit! Los geht`s – LaGYM – das neue Dance Fee-
ling!
Termin: Samstag, den 23.11.2013 ( 2. LaGYM Party)
 Samstag, den 14.12.2013 ( 3. LaGYM Party)
 Jeweils von 17.00 – 18.30 Uhr
 Sporthalle Miraustr. 100,13509 Berlin
Wer: Jeder, der Spaß am Tanzen hat, ob im Verein oder 

nicht, ob groß oder klein, ob dick oder dünn, ob alt 
oder jung.

 Alle, die sich körperlich fit fühlen, sind herzlich 
ohne Voranmeldung eingeladen.

 Einfach vorbei schauen und Spaß haben!
Beide LaGYM Partys sind Kostenlos!!!

Ich freue mich auf Euch!
Melanie Stange

Danksagungen TU
Für die Glückwünsche und Geschenke zu meinem Ge-
burtstag möchte ich mich hiermit beim Präsidium und dem 
Vorstand der Turnabteilung des VfL Tegel herzlich bedan-
ken.

Christa Schumacher

„Über die herzlichen Glückwünsche zum 70. Geburtstag 
habe ich mich sehr gefreut.

Dafür und für die Gutscheine bedanke ich mich sehr bei 
den 1. Frauen, dem Vorstand der Turnabteilung und dem 
Präsidium.“

Ingrid Krämer

Herzlichen Dank sage ich dem Präsidium, der Turnabtei-
lung der 4. Frauen und allen, die an mich gedacht haben; 
für meine Glückwünsche und die Aufmerksamkeiten an-
lässlich meines 70. Geburtstages.

Christel Lück

Liebe Turnabteilung, liebe Frau Alwast, lieber Verein,
über die Glückwünsche zu meinem Geburtstag und die 
Gutscheine habe ich mich riesig gefreut.

Danke, danke dafür. Finde es toll, dass Sie an Ihre Ge-
burtstagskinder so nett denken.

Liebe Grüße
Brigitte Kuhlow

Vielen Dank möchte ich dem Präsidium und der Turnabtei-
lung sagen. Über die guten Wünsche und die Gutscheine 
anlässlich meines Geburtstages habe ich mich sehr ge-
freut.

Albrecht Seifert

Danksagung 
Ich bedanke mich ganz herzlich für die Grüße, Geschenke 
und Blumen, die mir Angelika Lüer und Uschi Kolbe im 
Auftrag der Turnabteilung und des Präsidiums anlässlich 
meines 75. Geburtstages überbracht haben. Sehr ge-
freut habe ich mich über die Aufmerksamkeiten, die mir 
die 2. Frauen und die Turnerinnen der „kleinen Gruppe“ 
schenkten.

Helga Mischak
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Wir bedanken uns beim Präsidium und der 2. Frauenab-
teilung für die lieben Glückwünsche und die Geschenke, 
die uns Gundi zu unseren Geburtstagen überbrachte. Viele 
Grüße und nochmals vielen Dank dafür.

Günter und Eva Tepper

Danksagung!
Vielen Dank an das Präsidium und die 2. Frauenabtei-
lung Turnen für die Glückwünsche und die Gutscheine zu 
meinem Geburtstag.

Ich habe mich sehr gefreut.
Erika Hadas

Für die tröstlichen Worte und die vielen Be-
weise aufrichtiger Anteilnahme zum Heim-
gang meines lieben Ehemannes, unseres 
Vaters, Opas und Schwiegervaters

Alfred Anbuhl
sagen wir unseren herzlichen Dank.

Ingeborg Anbuhl, Uwe Anbuhl und 
Christopher, Birgit Hagendorf geb. Anbuhl, 
Werner Hagendorf, Werner Hagendorf jun., 
Dennis Hagendorf, Sabrina Maaß

Berlin, im September 2013

Jahrgangsbestenwettkampf-Pokal
In den beiden vergangenen Wochenenden starteten unse-
re Mädchen in den letzten Abschnitt der Wettkampfsaison 
des Jahres 2013. Am Samstag, dem 26.10.2013 machten 
die Jahrgänge 1999 und jünger in der Gretel Bergmann 
Sporthalle in der Stufe KM3 den Anfang. Auf Grund von 
Krankheit und Verletzungen konnten lediglich drei unserer 
Turnerinnen antreten. Zum Großteil wurde das Können 
abgerufen, so dass sie mit den besten Turnerinnen aus 
Berlin konkurrieren konnten. Am nächsten Tag waren dann 
die Großen (Jahrgang 1998 und älter) am Zuge, wo uns 
zwei Turnerinnen mit einem souveränen Wettkampf reprä-
sentierten.

Eine Woche später gingen dann am 03.11.2013 die Mäd-
chen der KM4 in der Schöneberger Sporthalle an den Start. 
Unser Nachwuchs für die Oberliga konnte einen durchaus 
respektablen Wettkampf zeigen, in dem neu erlernte Ele-
mente erfolgreich gezeigt wurden und einige Mädchen sich 
als Wettkampfturnerinnen entpuppten und einen grandio-
sen Wettkampf turnten.

Wir sind stolz und drücken Euch die Daumen für den 
letzten Wettkampf (Vereinsmeisterschaften 10.11.2013) in 
diesem Jahr.

Geli, Flo & Mel

Platz Name Jahrgang Stufe Punkte
2. Franziska K. 2001 KM 4 53,30
6. Tabita V. 2002 KM 4 51,70
6. Vanessa W. 2004 KM 4 47,80
8. Paulina S. 2002 KM 4 50,80
8. Sandra M. 2003 KM 4 48,45

10. Chiara K. 2003 KM 4 48,00
12. Jessica G. 2003 KM 4 47,80
12. Larissa H. 2003 KM 4 47,80
14. Kiara K. 2001 KM 4 46,10
15. Meral S. 2003 KM 4 46,35
3. Franziska R. 1997 KM 3 52,75
6. Leonie B. 1998 KM 3 50,05

10. Nina L. 2000 KM 3 50,15
18. Kristina J. 2002 KM 3 48,00
20. Esta R. 2002 KM 3 46,70

Vereinsmeisterschaften 2013
Der letzte Wettkampf in diesem Jahr wurde von allen Mäd-
chen erfolgreich absolviert, so dass wir uns nun auf die 
Saison 2014 freuen können.

Den Titel der Vereinsmeisterin konnten sich die Schwes-
tern Antonia (Jugend) und Joanna (Schülerin) sichern!

Vereinsmeisterschaften 2013 (10. November 2013)

Pl. Name Jahrg. Sprung Barren Balken Boden Gesamt
1. Yasmin M. 2004 8,90 12,85 12,60 12,70 47,05
2. Vanessa W. 2004 9,40 12,05 10,10 13,50 45,05
3. Alina R. 2004 8,00 13,50 8,70 12,20 42,40
4. Janina W. 2004 0,40 13,65 7,30 12,65 34,00
1. Chiara-Marie K. 2003 10,80 12,80 11,50 13,70 48,80
2. Meral S. 2003 9,00 12,70 12,60 13,45 47,75
3. Jessica G. 2003 9,80 13,40 10,40 13,65 47,25
4. Sandra M. 2003 10,00 12,60 10,60 13,45 46,65
5. Rika P. 2003 3,00 12,50 13,00 13,15 41,65
6. Larissa H. 2003 0,40 14,35 10,60 14,15 39,50
7. Laura D. 2003 0,40 12,00 12,10 13,70 38,20
1. Esta-Marie R. 2002 12,40 15,10 13,10 14,50 55,10
2. Kristina J. 2002 11,70 11,95 12,40 15,85 51,90
3. Paulina S. 2002 10,80 14,00 13,70 13,25 51,75
4. Jasmin A. 2002 11,90 12,95 11,20 13,60 49,65
5. Christine M. 2002 8,80 13,80 12,80 13,85 49,25
6. Anne L. 2002 10,00 12,35 13,40 13,00 48,75
7. Tabita V. 2002 11,30 13,15 10,40 13,70 48,55
8. Noemi A. 2002 9,40 12,35 12,60 13,80 48,15
9. Sarah F. 2002 8,60 13,80 11,60 13,85 47,85

10. Lisa M. 2002 9,20 12,20 10,40 12,15 43,95
11. Ida S. 2002 0,40 9,65 9,90 11,40 31,35
12. Zoe B. 2002 0,40 7,65 8,80 11,30 28,15
1. Joanna A. 2001 13,90 15,10 15,00 15,80 59,80
2. Franziska K. 2001 11,80 13,95 9,50 15,80 51,05
3. Kiara K. 2001 10,00 13,50 13,10 14,00 50,60
4. Anastasia S. 2001 8,80 11,60 10,80 15,00 46,20
5. Adrieana G. 2001 8,60 14,10 10,60 11,60 44,90
6. Alice R. 2001 7,80 12,80 9,50 12,45 42,55
1. Nina Maria L. 2000 13,50 12,65 13,40 14,65 54,20
2. Jolene D. 2000 11,50 14,60 13,30 13,70 53,10
3. Melissa T. 2000 9,20 12,70 12,60 10,40 44,90
1. Annalena K. 1999 12,50 14,95 13,80 15,80 57,05
1. Antonia A. 1998 13,10 14,90 14,50 14,50 57,00
2. Lina H. 1998 12,90 14,25 12,50 14,00 53,65
1. Johanna A. 1997 12,80 14,40 12,80 14,45 54,45
2. Sarah P. 1997 12,90 13,40 13,50 14,10 53,90
3. Helen G. 1997 12,30 13,20 13,50 14,50 53,50
1. Beatrix C. 1995 13,00 14,40 14,60 14,15 56,15
2. Johanna F. 1995 12,80 11,95 12,90 14,95 52,60
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Antonia (Jugend) & Joanna (Schülerin)
Geli, Flo & Mel

– Judo –

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Judo-Abteilung
Am Freitag, 21. Februar 2014, 19:00 Uhr im Vereinsheim 
Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin

Tagesordnung:
1. Begrüßung der Anwesenden und Feststellung des 

Stimmrechts
2. Endgültige Festlegung der Tagesordnung
3. Protokoll vom 01.Februar 2013 
4. Berichte des Vorstandes (1. Vors., 2. Vors., 

Sportwart, Kassenwart, Jugendwart, Pressewart)
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Wahl eines Wahlleiters
7. Entlastung des Abt.-Vorstandes
8. Neuwahlen 
 a) 2. Vorsitzender
 b) 1. Sportwart    

c) Kassenprüfer (mindestens 1)
9. Bestätigung der Jugendwarte
10. Vorlage Haushaltsplan 2014 und Abstimmung
11. Anträge
 Beitragserhöhung zum 01.01.2015
12. Verschiedenes

Anträge müssen spätestens 7 Tage vorher schriftlich an 
den 1. Vorsitzenden gerichtet werden.

Eingeladen werden alle Mitglieder, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben.

Ich bitte um zahlreiches Erscheinen.
Christian Kirst (1. Vorsitzender)

Der TegelCup 2013 ist geschafft!
Einen großen Dank an alle, die dazu beigetragen haben! 
Weitere Ausführungen folgen unten!

2013 war ein eher teilnehmerschwächeres Jahr, ins-
gesamt sind 282 Teilnehmen gestartet, mit Doppelstarts 
gab es 303 Starter. Die Starter entstammen 29 Vereinen, 
dieses Mal waren auch wieder mehrere Vereine aus Polen 
und ein Verein aus Tschechien dabei. 

Der Tegel-Cup wäre nichts ohne die zahlreichen Unter-
stützer, Helfer und Offiziellen.

Wir danken dem Bezirksbürgermeister von Reinicken-
dorf, Herrn Frank Balzer, für seine Grußworte, mit denen 
er die Teilnehmer begrüßte, verbunden – wie so oft – mit 
einer Geldspende, die wir gerne entgegennahmen.

Für weitere Geldspenden des Bezirkssportbunds Reini-
ckendorf, der Fa. M. Kaulisch Montagen & Bautenschutz 
und der Fa. ESK Schulze GmbH und Co. KG aus Velten 
möchten wir uns ebenfalls bedanken, diese Spenden si-
chern seit Jahren die Durchführung des Tegel-Cups!

Ohne Kampfrichter wäre ein Turnier nicht möglich, wir 
danken Claudia Straub (RANDORI), Franziska Buder (JC 
03), Regina Meißner (Arashi JKC), Marion Boß (JV Tegel), 
Carolin Opitz (ACB), René Ressler (SV Motor Babelsberg), 
Joerg Schiller (BC Samurai), Uwe Haack (SG Einheit Pan-
kow) und Gerd Hässelbarth (Hauptkampfrichter vom ACB) 
für Ihre tollen Einsatz! 
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Ebenfalls eine ganz zentrale Rolle im Wettkampf spielen 
immer die Sanitäter, hier konnten wir wieder auf die her-
vorragende Hilfe und langjährige Erfahrung von Claudia 
Haack, Julia Hollnagel und Rolf Kullmann zurückgreifen. 
Der Mattentransport und die notwendigen Halteverbots-
schilder wurden durch die Firma VMM GBR, Veranstal-
tungsservice gesponsort. Die Tischbesetzungen rekrutier-
ten sich aus Stefan Zender, Ingo Schumacher, Ingo Breyer, 
Anni Kraft, Iris Kraft, Robin Kraft, Christian Köpp, Maxi-
milian Köpp, Catherine Lebreton, Diedeson Wolf, Hannah 
Wolf, Jörg Rudat, Elke Baur, Marc Schuhr, Moritz Mieg und 
Corinna Schwichtenberg.

Musik und die Porträts für die Urkunden kamen wieder 
von unserem langjährigen Helfer Stefan Ziemer, die Ur-
kunden-Druckerei und das Org-Büro wurden von Nina, 
Bernd und Maik Przybyl, Bertram Bracher und Ralf Lieske 
verantwortet, die Technik und Gesamtorganisation über-
nahm wieder Peter Binner. Der T-Shirt-Verkauf wurde von 
Nicolas Lebreton, Merit Tienken und Daniel Schrader über-
nommen. 

Der famose Imbiss wurde von Kerstin und Achim Hellwig 
mit Bärbel Kirst, Christa Kirst, Helga Kunze, Grete Bauer, 
Kathleen Kräft und Frau Höhna organisiert – da bliebt nur 
ein Wort: LECKER! Der Mattentransport wurde durch die 
Firma Briese übernommen, vielen Dank auch hierfür. Beim 
Mattenauf- und Abbauen haben alle mit angefasst, hier 
nochmal der ausdrückliche Dank an Kalle Kirst und Ado-
mir Redzic, die immer da sind, wo sie gerade gebraucht 
werden! 

Die Kasse übernahmen Michael Zotzmann und Oliver 
Kraft, zugleich dieses Mal auch die Online-Korrektur von 
Anmeldungen, damit konnte an drei Rechnern parallel 
nachgemeldet / abgemeldet werden und die Wartezeiten 
wurden minimiert! An der Matte konnten unsere Starter den 

Tipps und den Anweisungen von Bertram Bracher, Mela-
nie und Claudia Lebreton, Philipp Henning und Sven Ger-
hard vertrauen. Die Gesamtverantwortung trug wie immer 
Christian Kirst. Allen Helfern, Unterstützern, Offiziellen, 
Fans und Startern einen herzlichen Dank – der nächste 
Tegel-Cup ist am 17. und 18. Mai 2014, wir freuen uns!

Sollte sich jemand hier nicht genannt finden, bitte ich um 
sachdienliche Hinweise, es ist keine böse Absicht, sondern 
dann einfach der Masse an Leuten geschuldet.

Bis zum nächsten Tegel-Cup
Peter Binner

– Leichtathletik –

Einladung zur 30. Mitgliederversammlung 
der Leichtathletik-Abteilung
am Mittwoch, dem 19.02.2014 um 19:00 Uhr im Vereins-
heim (kleiner Saal)

Vorläufi ge Tagesordnung:
1.) Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigung
2.) Endgültige Festlegung der Tagesordnung
3.) Ehrungen
4.) Bestätigung des Protokolls der letzen Mitgliederver-

sammlung
5.) Rechenschaftsberichte:
 a) 1. Vorsitzender
 b) 2. Vorsitzender
 c) Sportwartin
 d) Nordic Walkingwartin
 e) komm. Jugendwartin
 f)  Kassenwart
6.) Aussprache zu den Berichten
7.) Bericht der Kassenprüfer
8.) Entlastung des Kassenwartes
9.) Entlastung des Abteilungsvorstandes
10.) Neuwahl des Abteilungsvorstandes
 a) 2. Vorsitzender
 b) Nordic Walkingwartin
 c) Kassenwartlin
 d) Bestätigung Jugendwartin
 e) Kassenprüfer
 f)  Vorschläge für Ausschussmitglieder aus der LA
11.) Haushaltsplan 2014 – Aussprache – Abstimmung
12.) Anträge
13.) Verschiedenes

Zu Punkt 12.): Anträge müssen schriftlich – bis spätes-
tens 3 Wochen vor der Versammlung – bei der Abtei-
lungsleitung eingereicht werden.
Eine gesonderte Einladung erfolgt nicht.

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Der Abteilungsvorstand

Eine besinnliche Weihnacht, 
ein zufriedenes Nachdenken 
über Vergangenes, ein Glaube 
an das Morgen und Hoff nung 
für die 
Zukunft 

wünschen von Herzen die 
Vorstandsmitglieder der 
LA.
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Leichtathletik-Wettkampfergebnisse September bis November 2013
Nachfolgend die Wettkampfergebnisse unserer Läuferinnen und Läufer:

Datum Veranstaltung VfL-Beteiligung Zeit AK.
29.09. Berlin-Marathon Frank Eckenhoff 4:05:39 2243. M50

Hans Günter Hell 6:06:04 920. M60
Heinrich Fleck 5:01:47 85. M70
Karl Mascher 3:18:15 20. M60
Katrin Mikolajski 3:40:34 78. W50
Petra Grün 3:47:09 26. W45
Thomas Bolm 3:45:23 443.M55

05.10. Sägerserie 1. Lauf 6,8 km Daniela Kühn 0:34:36 2. W40
Sägerserie 1. Lauf 9,8 km Paul Müller 0:44:44 1. M60

12.10. Diedersdorf 10 km Daniela Kühn 0:45:21 1. W40
13.10. Belziger Burgenlauf 25 km Elke Hoinka 2:40:28 4. W50

Klaus Biergans 2:32:04 21. M50
Thomas Kampet 2:31:44 20. M50
Paul Müller 2:00:44 2. M60

Asics Grand 10 Berlin 10 km Daniela Kühn 0:47:03 10. W40
20.10. Dresden-Halbmarathon (Walking) Annemarie Mascher 3:00:47 2. W70

Dresden-Marathon Karl Mascher 3:19:34 2. M60
Thyrower Waldlauf 13,5 km Daniela Kühn 1:06:18 1. W40

26.10. Löwenberger Lankelauf 9,7 km Daniela Kühn 0:48:59 1. W
02.11. Crossmeisterschaft 6,8 km Paul Müller 0:32:12 3. M60
03.11. Hohen Neuendf. Herbstlauf 10,6 km Daniela Kühn 0:48:57 3. W40
09.11. Sägerserie 2. Lauf 7,8 km Daniela Kühn 0:41:10 2. W40

Sägerserie 2. Lauf 10,8 km Paul Müller 0:50:32 1. M60
10.11. Herbstcross RC Tegel 5,1 km Daniela Kühn 0:22:38 2. W40

Berit Mang 0:21:24 1. WU18
Hendrik Ziegler 0:19:38 1. MU18

Herbstcross RC Tegel 10 km Heinrich Fleck 1:01:55 6. M70
Katrin Mikolajski 0:44:57 1. W50
Paul Müller 0:45:14 2. M60
Holger Stuckwisch 0:51:58 16. M50

Karl Mascher

Jetzt tut es weh!

Eine wahre Geschichte, aufgeschrieben wie empfun-
den
Die Sache mit den Schmerzen fing an einem ruhigen Sonn-
tag Vormittag auf dem Marktplatz in Bad Belzig an. 

Ich sah den Mann. Er wirkte angespannt, in seiner Hand 
eine Schusswaffe. 

Er schaut auf die Uhr. Seine Kiefermuskeln spannen sich 
unter der Haut seiner Wangen. Dann hebt er den Arm und 
drückt ab.

Ich höre den Knall. Der Schuss war also gefallen.
Der Startschuss zum 35. Burgenlauf.

Zunächst ging es vom Marktplatz in Bad Belzig fünf km 
stetig bergauf bis Hagelberg. Es hatte an den beiden Ta-
gen vorher viel geregnet, in Potsdam wurden am Vortag 
rekordverdächtige 32 Liter pro Quadratmeter in nur sechs 
Stunden gemessen! Die Strecke ist daher sehr weich, une-
ben und glatt, auf dem Lehm rutscht man wie auf Schmier-
seife. 

In Hagelberg geht es über Betonplatten. Selbst die sind 
heute glatt und schmierig. Nach ein paar Metern stelle ich 
fest, dass Lehmklumpen unter meinen Sohlen festgeba-
cken sind und den Beton schmierig machen. Diese Klum-
pen sind dann hoffentlich auch der Grund, warum meine 
Beine auf den letzten Kilometern so schwer geworden 
sind...

Nach knapp 10 Kilometern hört man schon von weitem 
die Einwohner von Schmerwitz, die mit Tröten, Trommeln 
und Trillerpfeifen die Läufer lautstark anfeuern. Danke 
Schmerwitz, das hat geholfen!

Weiter ging es zur Burg Wiesenburg. Dort hatte man ei-
gentlich nach 15 Kilometern mehr als die Hälfte der Strecke 
geschafft – aber nun ging es eigentlich erst los!

Der Veranstalter beschreibt das dann so: „Die 25 km-
Strecke bot auf Grund der Regenfälle der letzten 2 Tage 
(50 Liter/m²) an einigen Stellen ein recht schwieriges Ge-
läuf“(...). 

Die Pfützen waren so groß, dass einige Läufer meinten, 
darin Forellen gesehen zu haben.

Die Laufstrecke wird immer unwegsamer. Einige Läu-
fer vermuten mehrere Rotten Wildschweine als Ursache 
hierfür – zu recht. Tatsächlich sind es aber die schnelleren 
Läufer, die die Strecke und ihren weichen Untergrund so 
zugerichtet haben.

Die Strecke ging jetzt nur noch durch den Wald. Sie wird 
immer selektiver, immer Kraft raubender. 

Immer mehr Läufer müssen gehen. Viele wollen nur noch 
irgendwie im Ziel ankommen. 

Junge, gesunde Frauen sitzen am Wegesrand, sie zittern 
vor Erschöpfung und weinen vor Verzweiflung. 

Wenn hier jemand zusammenbricht, dann kommt der 
Arzt nur mit dem Traktor durch.

Ich hatte nie einen härteren Gegner als diese Strecke.
Nur noch durchkommen.
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Danke
Ich sage ganz herzlichen Dank für das Geschenk in Form 
von Gutscheinen zu meinem 75.Geburtstag an den Vor-
stand und an die Mitglieder der Leichtathletikabteilung. Na-
türlich werde ich mir bei Karstadt-Sport etwas Nützliches 
aussuchen.

Nochmals herzlichen Dank, euer 
Hans Menger

Danksagung
Für die herzlichen Glückwünsche und Gaben möchte ich 
mich beim Präsidium und der Leichtathletikabteilung be-
danken.

Horst Mühling

An die Leichtathletikabteilung des VfL Tegel
Liebe Lauffreunde,
Ich bedanke mich bei den Mitgliedern des VfL Tegel für ihren 
tollen und ehrenamtlichen Helfereinsatz beim 40. BERLIN 
MARATHON 2013. Hinter den Helfertischen standen die 

Doch dann endlich das Ziel.
Geschafft.
* * *
Jetzt ist es abends, ich sitze am Schreibtisch und schrei-

be diese Zeilen. 
Die Beine fangen an zu schmerzen. Jetzt tut es weh.
Nun höre ich auf.

Euer Tobias

Mit diesem Beitrag endet die Trilogie des Autors, der mit 
dem kleinen literarischen Zyklus „Angesteckt?“, „Wenn es 
juckt…“ und „Jetzt tut es weh!“ versuchte, chronologisch 
sich ergebende Fragen der Hygiene für Läufer unterhalt-
sam nicht zu erklären. 

VfLer D. Wisniewski, F. Gönner, B. Bolm, C. Hausendorf, 
E. Lewin, I. Lohan, A. Mascher  und C. u. P. Kaping.

Manfred Templin, Teamleiter

– Kendo –

Große Kyu-Prüfung beim VfL-Tegel
Am 28. September 2013 fand in den schönen Räumlich-
keiten des VfL Tegel in der Hatzfeldallee die Kyu-Prüfungen 
statt. Unter den sehr strengen Blicken von Hugo Demski 
(5. Dan), Benjamin Lamprecht (2. Dan) und Christian Hölz 
(2. Dan) wurde die Prüfung abgenommen.

Insgesamt sind 10 Prüflinge für die Graduierungen 6 bis 
1 mit einer konzentrierten Anspannung angetreten. Cas-
sandra Boerk, Angela Hoffmann, Wolf Brückner und Mar-
vin Setiawan zeigten sehr schöne Grundtechniken zum 6. 
Kyu. 

Olaf Meyer musste zum 5. Kyu auch zeigen, dass er sein 

Shinai wieder richtig zusammensetzen kann.
Denis Kosin und Thomas Mocka mussten, abgesehen 

von den Grundtechnicken, zusätzlich zum 4. Kyu auch ein 
Gi-Geiko (Zweikampf) zeigen.

Der Prüfungsumfang zum 3. Kyu ist sehr umfangreich. 
Unter anderem durften Marlen und Kevin Neuhofer Teile 
der Langschwert-Kata vorführen.

Ich bin zur Prüfung zum 1. Kyu angetreten. Sven war so 
freundlich, sich als Partner zur Verfügung zu stellen. Wir 
zeigten alle 7 Formen der Langschwert-Kata und wie bei 
Marlen und Kevin wurden diverse Grundtechniken vorge-
führt.

Alle haben Ihre Prüfung mit Bravour bestanden. Herz-
lichen Glückwunsch!

Wie nach jeder Prüfung gab es von Hugo ein paar hilf-
reiche Hinweise, was wir bei unserem Training beachten 
sollten, denn nach der Prüfung ist vor der Prüfung.

Christian Hückler

Berliner Mannschaftsmeisterschaft 2013
Wie im letzten Jahr konnte der VfL Tegel bei der Berliner 
Mannschaftsmeisterschaft am 19.10.2012 mit zwei Mann-
schaften antreten. Die erste Mannschaft bildeten Hugo 
Demski, Ariane Petrick, Benjamin Lamprecht, Christian 
Hölz, Sven Schabram; die zweite Mannschaft Torsten Wel-
ler, Christian Hückler, Marlen Neuhofer, Denis Kosin sowie 
Miram Stamm.

Beide Mannschaften zeigten schöne Kämpfe. Für Mir-
jam war es das erste Turnier und sie schaffte sogar ein 
Unentschieden. Leider reichte es nicht für die KO-Runden. 
Turniersieger wurde die Mannschaft vom Tekkeikan. Herz-
lichen Glückwunsch.

Christian Hückler
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*Gültig bis 31.12. 2013
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ANWALTSBÜRO

H. G. Hell

Rechtsanwalt und Notar

Bundesallee 91
12161Berlin

U-Bhf - Ausgang
Walther-Schreiber-Platz

Tätigkeitsschwerpunkte: – Familien- und Erbrecht
– Arbeitsrecht

Interessenschwerpunkte: – Verkehrsunfallregulierung
– Verkehrsbußgelder

Tel: 852 80 13 www.RAHELL.de Fax: 852 40 76

– Fachanwalt für Familienrecht –

Wir beraten Sie über
moderne Innenraumgestaltung
sowie individueller
Fassadenrenovierung

sämtliche Malerarbeiten

Wärmedämmung

Verlegen von Bodenbelägen

Malermeister
seit über 30 Jahren

Waidmannsluster Damm 142
13469 Berlin

Tel (030) 411 69 79
Fax (030) 411 69 07

E-Mail info@vettercolor.de
Internet www.vettercolor.de

Mitglieder des VfL-Tegel erhalten

10% Rabatt!

GBR

Rainer und Peter Stiebitz

Tel. 030 4054 1138 Bertastraße 12

Fax 030 4054 1139 13467 Berlin

info@stiebitz-gbr.de · www.stiebitz-gbr.de

• Metall- und Holz-Zaunbau

• automatische Tür- und Toranlagen

• Pflasterungen

• Garten- und Terrassenanlagen

• Bewässerungsanlagen

• Carports

Hennigsdorfer Str. 17
13503 Berlin
Tel.: 431 14 16
Mo. bis Fr.  Sa.,  So. und Feiertage
16.00 - 23.00 Uhr  12.00 - 23.00 Uhr
alle Gerichte auch außer Haus zum Mitnehmen

Neue Bewirtschaftung
Neue Ristorante – Pizzeria

VfL Tegels Ringervizechef Harut Örs 
und sein Team freut sich auf Euch!
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BRATKE Sport & Ehrenpreise

Stempel & Schilder

Horst Bratke e.Kfm.
Fachhandelsbetrieb für Sportpreise-Stempel-Schilder

13509 Berlin (Tegel)    Feldmarkweg 36

Tel. (030) 433 80 83    Fax: (030) 434 00 803

     Internet: www.sportpreise-berlin.de

          E-Mail: horst.bratke@arcor.de
Kein Ladenverkauf mehr,

nur Büroagentur mit allen Artikeln wie gehabt.

            Besuchstermine bitte tel. vereinbaren

Beschichtungs- und Lackierarbeiten, Tapezierungen, Fassadenanstriche, 
Fassadenreinigung (z.B. Klinkerfassaden/Naturstein), Wärmedämmung (WDVS)
Trockenbau,    Fußbodenverlegeservice( Teppichböden, Kokos, Sisal etc.) 
Wasserschadenbeseitigung, Moos- und Schimmelbeseitigung u.v.m.

        Tel: 030/43566470

Ansprechpartner: Malermeister Frank Michael Steinhäuser, Schubartstr. 34, 13509 Berlin,  FKT: 0172/8718869 

         Malerarbeiten doch nur von Meisterhand und vom Facharbeiter.

   www.maler71.de

Nutzen Sie unsere Jahrzehnte lange Berufserfahrung und fachliche Kompetenz.

Den Mitgliedern des VfL-Tegel gewähren wir sportliche Rabatte. 

� � � � � � � � �

Fensterp
utzer

gesucht?
Alle auszuführenden Arbeiten werden mit modernsten Maschinen und durch 
kompetente, freundliche Mitarbeiter erledigt. Je nach Art der Verschmutzung 
kommen unterschiedliche biologische Reinigungsmittel zum Einsatz. 
Wir erstellen Ihnen gern ein kostenloses Angebot und kommen auch nach dem 
Feierabend oder am Samstag zu Ihnen.

Vereinbaren Sie noch heute Ihren unverbindlichen Beratungstermin!

Wittestraße 70 · 13509 Berlin
Telefon 030 41 70 60 - 0 · Telefax 030 41 70 60 - 50
www.fi edler-service.de · info@fi edler-service.de

Mit der professionellen Systemreini-
gung und -pfl ege sind Ihre Teppich-
böden und Polster bei uns in den 
besten Händen. 

Die freundlichen Mitarbeiter vom 
FIEDLER SERVICE möchten Ihnen 
diese zeit- und kraftraubende Tätig-
keit gern abnehmen.

Fiedleranrufen!
41  70 600

Glasreinigung mit 
Rahmenwäsche

Teppich- und 
Polsterreinigung

HIER KÖNNTE IHRE

ANZEIGE STEHEN!
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Haus- & Gebäudereinigungsgesellschaft mbH

Ihr Partner für:
Fenster- und Glasreingung

Teppich- und Polsterreinigung

laufende Büro- u. Wohnungsreinigung

Sonderreinigung

Hausmeisterservice

Gartenpflege und Baumschnitt

Wohnungsauflösung bis Besenrein
meha@gebaeudereinigung-mch.de
www.gebaeudereinigung-mch.de

Tel.: 030 4020989-5
Fax: 030 4020989-4

MCH

Rechtsanwalt und Notar a. D.  

Heinz F. Fleischer
 
Mitglied im DAV

- Immobilien- und 
  Grundstücksrecht
- Wohnungseigentumsrecht
- Mietrecht/Pachtrecht
- Erbrecht
- Nachlassabwicklungen
- Vertragsrecht

Rechtsanwalt und Notar

Heinz-Günter Hütte

Fachanwalt für Familienrecht
Mitglied im DAV

- Notariat
- Familienrecht
- Scheidungs- und 
  Unterhaltsrecht
- Verkehrsrecht
- Straf- u Ordnungswidrigkeitenr.
- Allgemeines Zivilrecht

Kontakt:

Kanzlei Fleischer Hütte
Olafstraße 17
13467 Berlin-Hermsdorf

www.rechtsanwalt-huette.de

Telefon: 030 404 50 99 oder 030 404 67 84 
Telefax: 030 404 83 22
E-Mail: info@rechtsanwalt-huette.de
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ERD-, FEUER-, SEE- UND URNENBESTATTUNGEN,
ÜBERFÜHRUNGEN IN- UND AUSLAND

DIENSTLEISTUNGSSTARK UND PREISWERT!

Beisetzungen in ganz Berlin und Umland

Persönliche, ausführliche Beratung
Individuelle Gestaltung der Beisetzung Ihren Wünschen entsprechend

Fachliche Gestaltung von Trauerdrucksachen
Erledigung sämtlicher Formalitäten (Abmeldungen, Kündigungen, 

Umschreibungen und vieles mehr)

Bestattungsvorsorge-Beratung

Auf Wunsch kommen wir auch gerne zu Ihnen nach Hause.

Tile-Brügge-Weg 15–17, 13509 Berlin (Tegel)
Telefon (030) 433 92 90 (Tag und Nacht, auch Sonn- und Feiertage)

K R E A T I V E

B O D E N G E S T A L T U N G

an der B 96 in der Kurve am Heimatmuseum

staatlich geprüfter Bodenleger
Bodenbelagshandel & Verlegeservice

10 % Rabatt für Vereinsmitglieder auf alle Teppichböden

Jörg-Rüdiger Hill

Berliner Str. 20, 13467 Berlin - Hermsdorf

Tel.: (030) 404 16 35 • www.TeppichHill.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 10-18 Uhr • Sa.: 10-14 Uhr

25

   Alarm       Video      Berlin-Frohnau
         Tel  +49 30 97882437 
             Fax  +49 30 97882438 
       Brand   Zutritt    Mobil  +49 160 96664533

www.kadur-security.de
info@kadur-security.de

    ...damit Sie sich sicher fühlen können...
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Villa Felice

Herzlich willkommen in der Villa Felice 
Genießen Sie unsere Küche in freundlicher und 

gemütlicher Atmosphäre.
Echte Steinofen - Pizza. Täglich große Auswahl 

an hausgemachten Nudeln. Knackige Salate, 
frischer Fisch und Fleisch. 

Kinder – Gerichte 

Und für Ihre nächste Feier steht Ihnen unser 
schöner Festsaal 

Für bis zu 130 Personen zur Verfügung. 

Das familienfreundliche Ristorante in Heiligensee

13503 Berlin – Heiligensee – Schulzendorfer Str. 3 
Tel. 030 – 43 65 56 49 – Fax. 030 – 43 65 56 51 

Täglich von 11.30 – 23.00 Uhr 
www.villafelice.de

4-tägige Wanderfahrt ins Vogtland 
vom 12. bis 15. September 2013-10-07
Es war wieder soweit: Manfred hatte eine wundervolle 
Wanderfahrt ausgearbeitet und organisiert und sie startete 
auf dem Parkplatz „An der Mühle“ an einem Donnerstag-
morgen.

Der Bus von der Firma Düsentrieb erreichte uns wie im-
mer pünktlich. Aber alle staunten und schauten sich fra-
gend an; denn auf dem Fahrersitz saß nicht Mary sondern 
…. Die Lösung ließ nicht lange auf sich warten; denn Mary 
war krank geworden und hatte somit kurzfristig abgesagt. 
Wie sich im Laufe der Zeit ergab, war ihr „Ersatzmann“ 
in keiner Weise unterlegen – er hat seine Sache sehr gut 
gemacht!!!

Die Reise startete gleich durch – aber kurz darauf stan-
den wir in einem elend langen Stau auf der A115 und A10. 
Erst nach einem 1½-stündigen Warten ging es endlich wei-
ter. Weiter bis schließlich nach Plauen, wo wir nachmit-
tags im Best Western Hotel „Am Straßberger Tor“ Quartier 
nahmen.

Der Nachmittag stand zur freien Verfügung – jeder star-
tete eine erste Fußweg-Besichtigungstour bei strahlendem 
Sonnenwetter und fand Erstaunliches. Die mittelgroße 
Stadt Plauen war recht gut wieder restauriert worden, viel 
Mittelalterliches erstrahlte in neuen Farben und mittendrin 
war ein neues Einkaufscenter errichtet worden, das allen 
sehr gefiel.

Am folgenden Freitag verließen wir mit dem Bus Plauen 
in Richtung Süden, um auf die Autobahn A72 zu fahren. Die 
A9 verließen wir an der Anschlussstelle Bad Lobenstein und 
dann ging es auf einer Bundesstraße bis nach Wurzbach, 
wo die Besichtigung eines technischen Museums – eine 
erhaltene museale Eisengießerei – auf dem Programm 
stand. Uns wurde ausführlich die Metallgießerei erklärt, 
natürlich wurde auch das handwerkliche Gießen von Metall 
demonstriert (Alumium-Hufe wurden gegossen). Danach 
wurde uns die größte und stärkste Dampfmaschine Eu-
ropas, 1925 gebaut, in einem extra dafür eingerichteten 
Gebäude gezeigt und die Laufleistung vorgeführt: Großes 
Staunen vor solch riesigen Kraftprotzen!

Nach einem freigestalteten Rundgang blieb noch etwas 
Zeit bis zum Essen.

Danach fuhren wir wieder nach Plauen zurück, wo am 
Nachmittag der Besuch des „Plauener Spitzenmuseums“ 

– Koronar –
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auf dem Programm stand. Dieses befindet sich im alten 
Rathaus, das leider immer mehr von Festzelten, Schau-
buden und sonstigen Fahrgeschäften für das Vogtlandfest 
am folgenden Samstagabend versteckt wurde.

Im Museum gab es eine ausführliche Einleitung zur Ge-
schichte der Plauener Spitzen, die in den 20er und 30er 
Jahren des vorigen Jahrhunderts ihren wirtschaftlichen Hö-
hepunkt erreichte und dabei vielen tausend Menschen in un-
zähligen Firmen Arbeit boten. Nach dem Zweiten Weltkrieg 
ging es mit diesem Wirtschaftszweig steil bergab – heute 
stellen nur noch ungefähr tausend Menschen in kleinen Fir-
men Spitzen her. Viele erstaunliche Spitzenprodukte sind 
ausgestellt und zeigen eindrucksvoll die Geschichte und 
Entwicklung der Spitzen – ein interessantes Produkt, das 
leider fast vollkommen in Vergessenheit geraten ist.

Auch danach konnten die Koronarsportler wieder auf ei-
gene Faust die Stadt erkunden – ein sehenswertes Highlight 
waren die wiederbelebten Weberhäuser unten am Fluss, 
die liebevoll in Eigenarbeit restauriert worden waren.

Am Samstag wartete nach dem Frühstück eine Vogt-
landreiseführerin auf uns, die uns während der Bustour 
Typisches und Sehenswertes im Vogtland vorstellen woll-
te. Die Fahrt führte durch Wiesen, Wälder, Täler und Höhen 
nach Schöneck und weiter nach Klingenthal, wo wir an-
hielten und uns die Skischanze „Vogtlandarena“ von unten 
angesehen haben. Uns war leider das Glück nicht hold; 
denn wir hofften auf Sommerspringer, sie fehlten. Danach 
ging es weiter in den „Musikwinkel“ – in Markneukirchen 
befindet sich immer noch das Zentrum für den Musikins-
trumentenbau. Ein kleines, privat geführtes Museum stand 
dann Pate für all die verschiedenartigen Musik“maschinen“ 
und –instrumente, die dort vorgeführt und erklärt wurden. 
Nun knurrten vielen die Mägen. Deshalb suchten wir in 
Breitenfeld den „Alpenhof“ auf, wo schon unser Mittages-
sen vorbereitet war. Zum Aufmuntern spielte dann einer der 
Gasthofbesitzer auf einem Alphorn – ein Instrument, das 
wohl die meisten nur von Bildern oder aus dem Museum 
kannten: Einfach ein Ohrenschmaus!

Leider trübte das Wetter nachmittags ein, aber der Be-
such in dem wunderbaren Kurort „Bad Elster“ am Rande 
des Elstergebirges war einfach eine Fahrt wert! Ein wirk-
lich sehenswerter Kurort, der weitgehend in den ersten 30 
Jahren im vorigen Jahrhundert errichtet wurde. Bei einem 
kurzen Rundgang wurden die altehrwürdigen Bade-Ge-
bäude vorgestellt – keinem der Mitbesucher ahnte, was 
hier zu sehen war.

Über Oelsnitz fuhren wir wieder zurück nach Plauen – ein 
sehenswerter Tag endete. 

Manche tauschten den abendlichen Hoteltisch dann 
noch einmal mit einem urgemütlichen Gasthofstisch, um 
noch ein gepflegtes Bier zu genießen – Lokalitäten dieser 
Art gibt es einige in Plauen.

Sonntag: Der letzte Tag im Vogtland brach an. Um 10:00 
Uhr standen alle Sportlerinnen, Sportler und Gäste mit 
fertig gepackten Koffern in der Lobby des Hotels, um Ab-
schied von Plauen zu nehmen. Das Wetter hatte sich leider 
immer noch nicht richtig gebessert, aber die Stimmung war 
unverändert gut gelaunt. Wir starteten in Richtung Süden, 
kreuzten die Autobahn A72, fuhren südlich um Oelsnitz 
wieder herum und passierten bald darauf Adorf.

Nicht weit davon entfernt liegt am Rande des Elsterge-
birges zur Tchechischen Republik das Dorf Landwüst. Dort 
wird seit über 40 Jahren ein bäuerliches Dorfmuseum auf-
gebaut, das eindrucksvoll Leben und Arbeiten der Bauern 
in früheren Zeiten darstellen will. Kaum angekommen, stell-
ten wir alle zur großen Zufriedenheit fest, dass der Regen 
aufgehört hatte. Somit konnten alle dem anschaulichen 
Vortrag einer Museumsbetreiberin lauschen. Alle Zuhö-
rer gewannen schnell den Eindruck, dass das damalige 
dörfliche Leben doch mehr aus harter Arbeit und weniger 
angenehmen Leben – im Gegensatz zu heute – bestand. 
Danach konnten alle individuell das Museumsgelände er-

obern und sich die gesammelten Anschauungsstücke und 
Häuser anschauen.

Für den kleinen Hunger steuerten wir südlich von Adorf 
einen Landgasthof an. Nach einer guten Stunde ging es 
zurück in Richtung Berlin. Kurz nach 19:00 Uhr steuerte 
unser Bus den Endparkplatz „An der Mühle“ in Tegel an und 
für alle endete mal wieder eine supertolle Tour, die Manfred 
mit seinem großen Charme und seiner Erfahrung ausgear-
beitet hatte: Glückwunsch! Ist ihm wirklich gelungen.

Ringen in Kurzfassung …
mehr im Internet www.vfl-tegel.de Abteilung Ringen 

29. 09.
Brandenburg – Cup 2013
Bei den 355 Sportlerinnen und Sportlern aus 11 Nationen 
war der Berliner Ringer-Verband mit 17 Startern aus vier 
Vereinen. (SV Luftfahrt -6 TN, SV Preussen-1 TN, VfL Te-
gel-3 TN, SV Buch-7 TN) vertreten. Dieser Wettkampf der 
B- / C-Jugend und der Kadetten (im griechisch-römischen 
Stil) sowie der weiblichen Jugend gehört mit dieser Betei-
ligung zu den Größten dieser Art in Deutschland. 

Vom Nachwuchs des VfL Tegel – der seit den Sommer-
ferien im Frankfurter Ringerinternat ist – konnte sich bei 
der weiblichen Jugend Alina Tischer (38kg) einen guten 5. 
Platz erkämpfen. Vereinskameradin Clara Becher (56kg) 
sammelte internationale Erfahrung und ging nach zwei 
Niederlagen vorzeitig zum Duschen. VfL Ringer Jan Wei-
demann (50kg) C/D- Jugend kam als einziger Tegeler aufs 
Treppchen. Mit 2 Siegen und 2 Niederlagen erkämpfte er 
sich beim Kampf „Mann gegen Mann“ einen schönen drit-
ten Platz.

19. – 20. 10.
11. Internationaler „Öresundtreff“ – Alina mischt die 
Schweden auf 
An dem Wochenende erkämpfte sich VfL Tegels Nach-
wuchsringerin Alina Tischer (37 kg) bei dem mit 500 Teil-
nehmer/innen aus Deutschland, Dänemark, Norwegen, 
Frankreich und dem Ausrichter Brottaklubb Bergania im 
schwedischen Helsingborg die Goldmedaille. Das ist ihre 
bisher beste Platzierung, nachdem sie beim Internationa-
len Brandenburg Cup Ende September 2013 in Frankfurt/O 
den fünften Platz belegen konnte. 

02. 11.
Ostseepokal in Rostock
Am Samstag um 6:45 Uhr fuhren wir mit Fabian Piel, Tha-
bea Brachlow und Josephine Pertenbreiter los und kamen 
fast zeitgleich mit Familie Tuppat, die Enkelin Giulia Amthor 
direkt an. 

Fabian (31 kg) hätte den ersten Kampf auch fast gewon-
nen, wurde aber dann leider selbst geschultert. Er konnte 
sich diesmal nicht platzieren.

Thabea hatte ein hartes Los gezogen, dennoch versuchte 
sie alles. Leider konnte sie aber am Ende nur neben dem 
Treppchen stehen und die Urkunde für den 4.Platz entge-
gennehmen.

Giulia holte sich in der E-Jugend die Bronzemedaille.
 Josi konnte sich mit tollen Beinangriffen durchsetzen 

und am Ende einen Pokal mit nach Hause nehmen. Leider 
nicht dabei waren Felix und Jil! Wir hoffen sehr, dass ihr 
bald wieder unser Team verstärkt! 

02. 11. 

– Ringen –
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1. Werner Seelenbinder-Gedenkturnier 
Werner Seelenbinder, der sechsfache deutsche Meister 
im Ringen, der vor den Augen der Nazis – bei den Olym-
pischen Spielen 1936 in Berlin – den vierten Platz erreichte. 
Seinen Widerstand gegen die NS-Herrschaft bezahlte er 
mit seinem Leben. Er wurde mehrere Jahre ins Gefäng-
nis gesteckt und schließlich im Zuchthaus Brandenburg 
enthauptet. Vergangenen 24. Oktober jährte sich sein To-
destag zum 69. Mal. Daran wollte der SV Buch mit einem 
Turnier erinnern. Bei dem Turnier starteten 54 Ringer aus 
13 Vereinen in den Altersklassen Schüler, Kadetten und 
Junioren. Die Ringer aus Berlin, Brandenburg, Thüringen, 
Mecklenburg-Vorpommern und Sachsen Anhalt maßen 
sich im griechisch-römischen Stil.

Jan Weidemann und Nico Schillings (50 kg) konnten 
dank der großartigen Unterstützung ihrer Familien ver-
schmerzen, dass sie ohne Siege blieben. Bemerkenswert 
war, dass Jan trotz einer Trainingsverletzung zum Kampf 
angetreten war, nachdem ihm der Arzt die Freigabe erteilte. 
Die Kämpfe betreuten die beiden Trainer Michael Martinke 
und Henryk Halitzki

9.11.
Internationales Frauenturnier vom SV Luftfahrt 
Ringen.
Das wohl größte Turnier für Mädchen und Frauen im Rin-
gen in Europa 2013 ? Mit rund 280 Teilnehmerinnen aus 10 
Nationen war neben einer großen Vielfalt an Ringerinnen 
auch eine Menge Qualität auf den Matten. 

Schülerinnen 
Josephine Pertenbreiter (31 kg ) 8. Platz 
Mit 11 Teilnehmerinnen war dies eine stark besetzte Ge-
wichtsklasse bei den weiblichen Schülern. Nach 2 verlo-
renen Kämpfen schied sie aus. EIGENTLICH! Durch einen 
Fehler im System – die Tischbesetzung hat den Kampf von 
Josi falsch geschrieben –, hatte Josi noch einen Poolkampf 
gegen eine weitere Schwedin (Moa Karlsson), die die Ein-
zige an diesem Tag war, welche Josis Beinangriffen etwas 
entgegenzusetzen hatte. 

Weibliche Jugend
Clara Becher (56 kg) 6. Platz
Mit 16 Teilnehmerinnen eine der stärksten Gewichtsklas-
sen des gesamten Turniers. Verlor das Finale um Platz 5 
gegen eine Finnin, die technisch versiert vorging und sich 
Punkt um Punkt erkämpfte. 

Larissa Drews (52 kg) 6. Platz
Verlor das Finale um Platz 5 gegen Hannah Pfaff aus Tri-
berg mit 6:0 und 6: 2.
Larissa sollte nun Risiko gehen und eine Technik ansetzen. 
Nach einem erfolgreichen Angriff verkürzte Larissa auf 6:2, 
konnte aber keine weiteren Akzente setzen.

Alina Tischer (38 kg) 6. Platz
Souverän besiegte Alina ihre erste Gegnerin mit 4:0 Punk-
ten. Den zweiten Kampf gegen Vivienne Heidl hätte sie ge-
winnen können. Sie führte mit einem Punkt, wurde dann lei-
der zu passiv und gab den Kampf noch in der 2. Runde mit 
1:2 Punkten verloren. Alina scheiterte im nächsten Kampf 
gegen die Polin Amanda Nowak, die sie in der ersten Run-
de schulterte. Im letzten Kampf zeigte Alina reichlich power 
und schulterte die Leipzigerin Doreen Neugebauer. Alina 
blieb etwas unter ihren Möglichkeiten. 

Hannah Boldt (42 kg), hatte kein Glück sie bestritt zwei 
Kämpfe. Justyna Kowalewski (49 kg), hatte kein leichtes 
Los, sie verlor gegen Laura Hübsch (AC Heusweiler), und 
auch bei der Polin Kamila Kulwicka war nichts zu holen. 

10.11.

Herbstringen 4 Starter – 4 Medaillen
Einen Tag nach dem großen internationalen Frauenturnier 
fand das eher kleine Herbstringen in Adlershof statt. Mit 
knapp 100 Teilnehmern aus 9 Vereinen waren die Kämpfe, 
einschließlich der Siegerehrung, gegen 14 Uhr beendet. 
Giulia Amthor und Thabea Brachlow konnten sich in der 
Altersklasse der weiblichen Schüler die Goldmedaille si-
chern. Auch Julika Haß holte sich an diesem Tag eine Gold-
medaille. In der E-Jugend bezwang sie einen Jungen und 
ein Mädchen vom SV Luftfahrt mit guten Beinangriffen. Der 
einzige männliche Starter des VfL Tegels war Tristan Wei-
demann. Im Auftaktduell leistete er sich gute und weniger 
gute Aktionen. Der Kampf endete mit einem Abklemmer 
von Tristan, der seinen Gegner bei einem Punktestand von 
15:14 schultern konnte. Das Finale um Platz 1 war eben-
falls spannend. Leider konnte Tristan die 2:1 Führung nicht 
über die Zeit retten und gewann deshalb Silber. 

17. 11.
Erfolgreich in Kleinostheim und Dresden
Zum Internationalen Philipp-Seitz-Gedächtnisturnier am 
17. 11. fuhren die Tegeler Jan Beckmann, Joshua Morodion 
und Mick Schrauber mit den Luckenwalder Internatsschü-
lern und Heimtrainer Matthias Fuentes nach Kleinostheim. 
Nach einer langer Verletzungspause legte Mick Schrauber 
(50 kg) einen fulminanten Start hin und gewann die ersten 
drei Kämpfe vorzeitig nach Punkten. Im Kampf um das Fi-
nale gegen den Belgier Abdurahman Omarov musste sich 
Mick schon deutlich mehr anstrengen, um nach vier Minu-
ten als Sieger die Matte zu verlassen. Im Finale um Platz 
1 wartete Signeev Dmitrii aus der russischen Mannschaft 
auf ihn. In einem überaus spannenden und abwechslungs-
reichen Kampf holte sich der Tegeler Jungringer mit der 
letzten Wertung die Goldmedaille. Joshua Morodion (46kg) 
landete auf einem guten sechsten Platz. Leider konnte Ver-
einskamerad Jan Beckmann (46 Kg), der erstmals in der 
B-Jugend startete, seine guten Trainingsleistungen nicht 
abrufen und schied vorzeitig aus.

Beim Hans-Wittwer-Gedenkturnier in Dresden gab es 
auch am Mattenrand ein Wiedersehen von Ringerchef 
Manuel Fuentes mit Oliver Welge (Ehrenmitglied der Rin-
gerabteilung), der am Freitaler Gymnasium Lehrer ist. Alle 
vier Tegeler Starter konnten eine Medaille gewinnen. Jose-
phine Pertenbreiter (31kg) besiegte die gesamte Konkur-
renz auf Schulter. Giulia Amthor setzte sich im Finale der 
E-Jugend nach einem spannenden Kampf mit 3:0 Punkten 
durch und gewann ihr zweites Gold in diesem Monat. Tris-
tan Weidemann konnte ebenfalls seine guten Leistungen 
abrufen und wie eine Woche zuvor die Silbermedaille er-
kämpfen. Für alle überraschend konnte Anthony Hill eine 
Bronzemedaille gewinnen. 

H.W. / M.M. / Nadine / Jasmine / Henryk

700 Euro für Tierschutz und Ringen
Zur „Große Fete auf einer Baustelle“ hatte 
der Werbe- und Sponsoringbeauftrage der 
Ringerabteilung Thomas Weidemann mit 
Schwiegervater Dieter Junck und Schwager 
Arne Junck eingeladen... 

Es wurde ein Geburtstags „Jubiläum“ von 153 Jahren 
gefeiert. „Baulöwe“ Dieter hatte zu diesem Anlass eine 
Baustelle räumen lassen, um einen perfekten Geburtstag 
organisieren zu können. Neben einem großen Disco- und 
Partyraum konnten die Gäste im Obergeschoss mit einem 
Luftgewehr schießen oder an einem Kickertisch und an 
einer Tischtennisplatte spielen. Aber auch für das leibliche 
Wohl war mehr als ausreichend gesorgt.

Da sich die Jubilare, anstatt Geschenken, Spenden für 
den Tierschutz und Ringersport gewünscht hatten, zeigten 
die Tierfreunde eine Präsentation über einen Beamer. Die 
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Ringer vom VfL Tegeler waren mit ihrem Nachwuchs auf 
einer Matte „live dabei“. Von den Vorführungen begeistert 
kam ein Spendenbetrag in Höhe von 700 Euro zusammen. 
Vielen Dank dafür. 

Am späten Abend überraschte dann noch Susanne mit 
Schwager Arne und Freundin Ilona mit einer Darbietung 
der 3 Tenöre in Skischuhen. Das war Entertainment auf 
höchstem Niveau, welches die Gäste dazu animierte Zuga-
be zu fordern und bis 1:30 Uhr ausgelassen zu feiern. 

Herzlichen Glückwunsch
Am  20.10. brach-
te unsere Traine-
rin Katharina die 
kleine Amelie 
Makale Leonie 
mit 4430 g. und 
57 cm zur Welt. 
Sicher liess sich 
Amelie soviel 
Zeit, um immer 
gemeinsam mit 
ihrer Mama Ge-
burtstag zu haben. Wir gratulieren den stolzen Eltern Ka-
tharina und Zada sowie den Brüdern Joshi und Carlos.

Der Vorstand

Wir danken den Geburtstagskindern Dieter, Thomas und 
Arne für die überaus tolle Feier, gratulieren zu der Idee und 
würden uns freuen, beim nächsten Male wieder dabei sein 
zu können. 

Spielkarten Abteilung Ringen
Auch in dieser Ausgabe unseres Vereinsheftes „VfL Info“ 
findet ihr wieder Karten zum Ausschneiden und Sam-
meln.

Wenn 32 Karten in unseren Vereinsheften erschienen 
sind, werden wir ein Gewinnspiel auspreisen, bei dem man 
ein gedrucktes farbiges Skatbuch mit den Mitgliedern un-
serer Abteilung gewinnen kann.

Jahreshauptversammlung Abteilung Ringen
Freitag, 7. Februar 2014 – 19.30 Uhr
Vereinsheim des VfL Tegel 1891, Hatzfeldtallee 29, 13509 
Berlin 

Vorläufi ge Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigung
2. Endgültige Festlegung der Tagesordnung
3. Berichte des Vorstands: 
 a) 1. + 2. Vorsitzender
 b) Sport- und Frauenwart
 c) Kassenwart
 d) Jugendwart
 e) Pressewart
 f) Webmaster
 g) Werbereferent
4.  Bericht der Kassenprüfer und Ausschussmitglieder
5.  Aussprache 
6.  Entlastung des Vorstands für das Jahr 2013
7.  Genehmigung des Haushalts 2014
8.  Anträge
9.  Verschiedenes
 Anträge bitte 3 Wochen vorher beim Abteilungsvor-

stand einreichen
Aushang im Vereinsheim Dezember 2014

 
1. Vorsitzender (Spielkarte zum Sammeln) 
2. Vorsitzender (Spielkarte zum Sammeln
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Thomas Weidemann Vorstandsmitglied
Hans (Welge) sagte zu mir: „Thomas schreib mir mal was; 
warum Du im Vorstand der Ringerabteilung bist!“

Ja, warum, warum??? – Nach vier Wochen erneut: „He, 
schreib mal endlich was!“

Es ist gute vier Jahre her, als mein jüngerer Sohn Tristan 
zu mir sagte: „Papa Leichtathletik ist hier so langweilig, ich 
möchte Kampfsport machen!“

Nun, „einmal VfL – immer VfL“, was gibt es denn da so? 
Kendo – neee, zu jung dafür, Judo – jaaa, ganz gute Idee, 
Trainingszeiten passen leider nicht zur Leichtathletik.

Ringen, was ist Ringen?? War da mal was vor 3000 Jah-
ren bei Olympia?

Wir haben eine Ringerabteilung??? Noch nie gehört?!
Gesagt, getan, den Herrn Fuentes angerufen – na klar 

kann er kommen, Training in der Humboldt-Sporthalle.
Dort angekommen erlebte ich das rot/blaue Wunder der 

M&M’s („Meister-Macher“)!
Ein Training, wie ich es mir immer für meine Jungs ge-

wünscht habe. Ein Trainer – vier Kinder – maximal. Das 
Training extrem leistungsorientiert.

Ruck zuck waren meine Jungs auf Turnieren – ernteten 
erste Erfolge, bis hin zur Berliner Meisterschaft und zum 
Besuch des Sportinternats in Frankfurt / Oder.

Und ich, schrecklich, einmal in den Händen dieser 
Fuentes – wer kennt das nicht im VfL – und ausgeliefert 
mit Haut und Haaren.

Erst vorsichtig…. „Fahr mal die Kinder zum Turnier“, 
dann, „Grill doch mal bei unserem Pfingstcup“ und, und, 
und….

„Warum trittst Du denn nicht ein, Thomas?“ – Ja; warum 
nicht? Wieder so eine Frage!

Inzwischen bin ich zum Überzeugungstäter geworden, 
na klar bin ich eingetreten, na klar mache ich im Vorstand 
mit. 

Warum? Nun, dass sollte jedes Kind und jeder Jugend-
liche im VfL mindestens einmal bei einem Probetraining 
testen, Ringen ist Leichtathletik, Turnen, Kampf- und Kraft-
sport in einem.

Und das Ziel? – Nun das Ziel sind Erfolge, gerade im 
Kinder- und Jugendbereich und diese zu unterstützen.

Und der Traum dieses Vorstandsmitgliedes?
Natürlich die eigene Trainingshalle für die Ringer!
 – Nein – das soll kein Traum sein!

Thomas Weidemann

Frank Krey Abteilungskassenwart
Seit der Betreuung bei den Wettkämpfen meiner Tochter 
2003 (Berliner Meisterin)/ 2004 (Berliner Vizemeisterin) bin 
ich Mitglied in der Ringerabteilung des VfL Tegel. 

2005 wurde ich zum Kassenwart der Abteilung gewählt 
und 2007 habe ich als Sprecher des Festausschuss beim 
„Vereinsfest mit Büffet“ mitgewirkt, aus dem das Okto-

berfest wurde, wie wir es heute kennen. Ich habe bei der 
Ausrichtung der Vereinmeisterschaft im Kegeln organisa-
torisch mitgewirkt, das seitdem wieder jedes Jahr ausge-
tragen wird.

Gut trainiert durch den Berlin Marathon (2005 und 2006) 
sammele ich seit 2009 als Freizeitläufer beim Rundenlau-
fen Portogeld für die Abteilungskasse,

Zum 60-jährigen Bestehen und anlässlich des 25. Int. 
Ringer-Pfingstcup 2010 habe ich an der Spendenaktion 
der Ringerabeilung mitgewirkt. Es konnten für den VfL Te-
gel zwei komplette Ringermatten sowie div. andere Sport-
geräte beschafft werden. 

Mein Ziel ist es, der Abteilung als Stütze zur Verfügung 
zu stehen und vor allen die heranwachsende Jugend in der 
Abteilung dauerhaft zu binden. Darum sage ich – Yes we 
can!!! und ich bin dabei – sehr sehr gerne sogar!

Frank

Detlef Tupat 1. Fördermitglied Ringen
Mein Name ist Detlef Tupat und ich bin der Großvater von 
Giulia Amthor; ich habe sehr gern das Angebot Fördermit-
glied bei den Tegeler Ringern zu werden angenommen, 
weil ich auf diesem Wege die Möglichkeit habe, den Ver-
ein jenseits einer regulären Mitgliedschaft für die nächsten 
Jahre zu unterstützen, unabhängig davon, ob Giulia beim 
Ringen bleibt. 

Der Beitrag ist zugleich meine Wertschätzung für die 
bestimmt nicht immer einfache ehrenamtliche Arbeit der 
Trainer und Jugendwarte. Ich verfolge jetzt im dritten Jahr 
als „OvD“ (Opa vom Dienst) mit viel Freude nicht nur Giulias 
sportlichen Werdegang, sondern erlebe regelmäßig den 
Spaß, den die Kinder am Ringen haben und hoffe, dass 
das noch lange so bleibt.
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– Tanzen –

Kinder und Jugendturnier-Wochenende
Gemeinsam mit der Tanz Akademie Berlin veranstaltete 
der TC Blau Gold im VfL-Tegel ein Turnierwochenende.

Am 16.11. war die Austragungsstätte der Lindenhof beim 
TTC Carat. Hier tanzten die Jugend-Startklassen D bis B 
sowohl in der Standard- als auch in der Lateindisziplin um 
den Sieg.

Am Sonntag trafen sich dann in unserem Spiegelsaal 
die Kinder- und Juniorenpaare. Auch hier wurden beide 
Tanzrichtungen gezeigt. Die meisten Teilnehmer starteten 
auch in beiden Disziplinen. Der Saal war zum „Bersten“ 
voll. Schon zum 1. Turnier um 10 Uhr hatte das Start-
buchannahme- und Kassenteam alle „Hände“ voll zu tun 
und dies hielt über den ganzen Tag hinweg an. Die vielen 
Turnierpaare – und nicht wenige Paare gingen mehrfach 
an den Start – erfreuten nicht nur die eigenen Muttis und 
Vatis, sondern auch das übrige Publikum. Mehr als acht 

Stunden dauerte der Turniertag, aber die Wertungsrichter 
zeigten keine Ermüdung, und auch der Turnierleiter Micha-
el Bade, der wie gewohnt kurzweilig, spaßig, gut gelaunt 
und trotz der vielen „Extrawünsche“ bzgl. Nachmeldungen 
den Zeitplan einhielt, das gesamte Turnierbüro und die vie-
len Helfer hatten einen erlebnisreichen Tag.

A.F.

Der TC-Blau Gold in VfL-Tegel von 1891 e.V. veranstaltet 
in seinem Vereinsheim in der Hatzfeldtallee 29 im Dezem-
ber und im Januar zwei große Turniere. 

Am 4. Advent, 22.12., ab 10 Uhr lädt der TC-Blau Gold 
in Kooperation mit der Tanz Akademie Berlin e.V. zu einem 
Standard Weihnachts-Turnier ein. Hier werden die Paare 
der Hauptgruppe B/A/S sowie die Sen II und III B/A/S ihr 
Können auf dem Parkett zeigen.

 Gleich nach dem Jahreswechsel am 4. Januar 2014 ab 
11 Uhr, geht es in der Hatzfeldtallee dann um den Berliner 
Neujahrs-Pokal. An den Start gehen die Sen IV-A/S; die 
Sen I bis III-A/S sowie die Paare der Hgr. A/S und Hgr. 
II- A/S. 
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Sonderklasse: 
Ulrich Lindecke und Manuela Schulz
Schon am frühen Samstagmorgen öffneten sich die Türen 
zu unserem Vereinsheim, denn im Spiegelsaal, der wie-
der sehr hübsch von Karin und Norbert hergerichtet war, 
trafen sich insgesamt 60 Turnierpaare, um in den Stan-
dard-Startklassen Sen II und III D-S den jeweiligen Sieger 
auszutanzen.

Bei den Sen II D traten für unseren Klub zu ihrem allerers-
ten Turnier Alexander und Ines Wahl an. Unter großen An-
feuerungsrufen verflog ihre anfängliche Nervosität völlig, 
und nach der Vorrunde belohnten im Finale die Wertungs-
richter ihr gutes Tanzen mit dem 1. Platz. Sie konnten 6 
Paare hinter sich lassen. Als Siegerpaar starteten sie dann 
auch noch in der nächsthöheren Startklasse bei den Sen 
II C. Auch in diesem Turnier gingen 7 Paare an den Start. 
Ines und Alexander tanzten sich souverän in die Endrunde 
und belegten hier den respektablen 4. Platz.

Ein weiteres Blau Gold-Paar, nämlich Heinz Brack und 
Angelika Harendt, machte es den Beiden bei den Sen III 
B nach, und gewann das Turnier. Heinz und Angelika nah-
men die Einladung des Turnierleiters am Turnier der Sen III 
A-Klasse teilzunehmen an, und so starteten in dieser Klas-
se 2 Paare für den TC Blau Gold im VfL-Tegel. Getragen 
vom Applaus der anwesenden eigenen Klubkameraden, 
aber auch der vielen Zuschauer, tanzten Heribert Hoos 
und Annelie Frerix sich auf Platz 2. Angelika und Heinz 
belegten Platz 4.

In der Startklasse Sen II B starteten für unseren Verein 
Stefan und Cornelia Kerk. Sie haben das Wertungsgericht 
wieder einmal überzeugen können und beendeten das 7- 
paarige Turnier mit dem 1. Platz.

Höhepunkt des Tages war das ebenfalls 7-paarige Tur-
nier der Sen II S. Hier waren sich die Wertungsrichter und 
Wertungsrichterinnen sehr einig. Bis auf eine einzige 2 
wurden nur Einsen gezeigt und zwar für unser Sonder-
klassen-Paar Ulrich Lindecke und seine charmante Tanz-
partnerin Manuela Schulze. Bis zum Schluss war der Saal 
gut besucht und es war wieder ein schöner Turniertag in 
unserem Verein.

Am Sonntag ging es weiter beim Blau-Silber, der ein Po-
kal-Turnier ausrichtete.

Auch an diesem Tag waren TC Blau Gold-Paare erfolg-
reich. Jens Schurack und seine Partnerin Cora Heß sind 
es schon fast gewohnt, ihr Turnier bei den Sen II D für sich 
zu entscheiden, und dann als Siegerpaar bei den Sen II 
C auch noch zu gewinnen. Zwei Pokale durften beide mit 
nach Hause nehmen. Danach feuerten sie lautstark ihre 
Klubkameraden an. Heribert und Annelie konnten ihr gutes 
Vortagsergebnis leider nicht wiederholen und belegten den 
4. Platz bei den Sen III A. Dafür präsentierten sich aber 
Uli und Manuela bei den Sen II S in gewohnt frischer und 
tänzerisch guter Form und mussten sich nur einem Paar 
geschlagen geben.

A.F.

Der Sieger der Hauptgruppe S kann sich über einen Trai-
ningskostenzuschuss freuen, und den Zuschauern wird 
eine Augenweide geboten. 

Am 1. Dezember kann jeder, der vom Weihnachtsstress 
einmal abschalten möchte, selbst das Tanzbein schwingen 
beim monatlichen Tanzcafé von 16 bis 18 Uhr.

– Twirling –

Bowling der Neuformierten B-Gruppe
Am Samstag, dem 16. November, traf sich unsere B-Gruppe 
mit Ihren Trainerinnen Jessie und Charly zu einem gemein-
samen Bowlingspiel. Schon nach zwei Spielen konnten wir 
unsere Sieger küren. Joelle erreichte die höchste Punkt-

zahl von allen. Annique und Vivi wurden jeweils Sieger auf 
ihren Bahnen. Das Treffen hat allen viel Spaß gemacht 
und wir hoffen, dass sich die Mädels der erst vor kurzem 
neu zusammen gestellten B-Gruppe etwas besser kennen 
lernen konnten.

Weihnachtsfeier 2013 
In diesem Jahr haben wir uns etwas anderes einfallen las-
sen, statt Weihnachtsfeier, da in den letzten Jahren bei uns 
in der Abteilung die Mitglieder sowie deren Verwandten 
und Freundschaften meistens schon früh aufgebrochen 
sind. Da die Beteiligung der Mitglieder nicht so groß aus-
fiel und wir die Kosten, die bei einer solchen Weihnachts-
feier entstehen, dann auch anderweitig für unsere Mädels 
gebrauchen können, werden wir nun im Jahr 2014 einen 
Neujahrsempfang am 11.01. in unserer Trainingshalle ver-
anstalten. Wir freuen uns sehr auf einen schönen Nachmit-
tag mit einem kleinen Buffet und laden neben den aktiven 
und passiven Mitgliedern auch herzlich alle Verwandten 
mit ein. Die Mädels werden den Zuschauern ein kleines 
Programm bieten und wir hoffen auf zahlreiches Erschei-
nen, um mit guter Laune auf ein neues erfolgreiches Jahr 
anstoßen zu können.

Weihnachtsgrüße 
Das Jahr 2013 neigt sich dem Ende und wir als Abteilung 
können voller Stolz auf das vergangene Jahr zurückblicken, 
bei den Deutschen Meisterschaften im Februar konnten wir 
tolle Platzierungen erreichen (7 x 1, 8 x 2 und dazu noch 
4 x den dritten Platz), die A-Gruppe war am 01.12.2013 
noch bei den Internationalen Deutschen Meisterschaften 
in Dülmen (Bericht und Ergebnisse folgen in der nächsten 
Ausgabe), wir hatten zusammen tolle Auftritte, den Schol-
lenumzug und die Gruppen mussten neu formiert werden, 
da aufgrund von Schule, Ausbildung oder auch aus priva-
ten Gründe einige diese tolle Truppe verlassen haben. 

Aber ohne unsere tollen Trainerinnen wäre das alles gar 
nicht möglich und da möchte ich euch doch alle mal daran 
erinnern, dass diese dafür kein Geld bekommen und eine 
Menge Freizeit für die Abteilung opfern. Vielleicht könnte 
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man die Trainerinnen einfach mal ein wenig Unterstützen, 
sei es mal beim tragen helfen oder einfach mal zu fragen, 
ob Sie Hilfe brauchen, damit wäre allen geholfen.

Aus diesem Grund möchte ich mich bei den Trainerinnen, 
Vorstandsmitglieder und allen aktiven Tänzerinnen mal 
persönlich bedanken, denn ohne euch würde es die Ab-
teilung nicht geben. 

Ich wünsche allen Vorstandsmitgliedern, Trainerinnen, 
Tänzerinnen und deren Familien eine schöne Weihnachts-
zeit und einen guten Rutsch in das Jahr 2014.

Andreas Bahnemann

Abschied….
Liebe Ronja, Liebe Milena,

die Nachricht über euren Austritt traf uns sehr. Nun wird 
unsere Familie kleiner und ihr hinterlasst eine große Lücke. 
Viele viele Jahre wart ihr uns treu und habt zu unseren 
Erfolgen beigetragen. Wir haben zusammen viel erlebt, 
gelacht, geweint und gefeiert.

Wir wünschen Euch alles erdenklich Gute und viel Erfolg 
in Eurem weiteren Leben.

Wir werden Euch vermissen
Eure Mädels

Einladung zur Jahresversammlung der 
Tischtennis-Abteilung
am Mittwoch, dem 05. Februar 2014 um 20.00 Uhr im  
Vereinsheim des Vfl -Tegel 1891 in der Hatzfeldtallee 29, 
13509 Berlin  

Vorläufi ge Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigung 

und Vornahme von Ehrungen.
2. Endgültige Festlegung der Tagesordnung
3. Rechenschaftsberichte.
 – Vorsitzender – (kommissarisch als 2. Vorsitzender)
 – Sportwart – (kommissarisch)
 – Jugendwart –
4. Bericht des Kassenwartes 
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung der Abteilung
8. Neuwahl der Abteilungsleitung und Stellvertreter
 (1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, Kassenwart, Sport-

wart,  Jugendwart, Gerätewart, Pressewart)
9. Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 2014
10. Anträge
11. Verschiedenes

Anträge sind bitte bis zum 8. Januar 2014 der Abteilungs-
leitung einzureichen.

Eure Abteilungsleitung

– Tischtennis –

In Gedenken an Frank
Jeder von uns hat seine Erinnerungen an 
Frank. Zusammen fallen uns Hunderte 
dieser schönen, witzigen, intensiven, an-
strengenden und erhellenden Momente 
mit ihm ein.

Als ich Frank 1990 im Tischtennistrai-
ning beim VfL Tegel kennlernte, da wuss-
te ich noch nicht, dass ich wahrscheinlich 
keinen besseren Trainer für mich finden 
würde  als ihn. 

Ich fand einen Trainer, der für Tischten-
nisspieler offen war, die sich weiter entwickeln wollten. Und 
ich hatte das Gefühl, auch Frank entwickelte sich perma-
nent weiter. 

Ab wann ist man wirklich gut in etwas?  Laut Daniel Levi-
tin benötigt man 10.000 Trainingsstunden, um wirklich gut 
zu sein in etwas. Im Zuge der Zeit erlebte ich sein Training 
immer ideen- und aufschlussreicher. Jedes Training, jede 
Ballkiste ein Erlebnis. Und es waren die kleinen und ste-
tigen Tipps, durch die viele von uns besser geworden sind. 
Besonderes Highlight die Sommertrainingscamps. Es gab 
den ganzen Tag nur Tischtennis. Raum und Zeit waren 
vergessen. Einfach spielen und einfach punkten. 

Frank hatte glaube ich gefühlte 20.000 Trainingsein-
heiten gegeben. Als Trainer hatte er einen Meistergrad 
erreicht und viele andere zu Meisterschaften geführt. Wir 
sind ihm zutiefst dankbar und traurig zu gleich das er schon 
gegangen ist.

Wenn Menschen für immer gehen hinterlassen sie für 
andere etwas. Manches lassen wir an uns vorbei ziehen, 
aber vieles nehmen wir auf und entwickeln es weiter.

Die Betreuung der Jugendmannschaften wird wie folgt 
geschehen.

Als Entlastung für Sarah erklärt sich Ralf Essig bereit, 
die 1. A-Schüler zu betreuen. Patrick Kiesow wird die Ju-
gend-Mannschaft und Benoit Bosc-Bierne die B-Schüler-
Betreuung übernehmen. Sarah Schrödter behält die 2. A-
Schüler-Betreuung weiter bei.

Als Hilfe für die Organisation der Mannschaften werden 
die  Eltern angesprochen, ob sie auch Betreuungsaufga-
ben bei den Spielen übernehmen können. 

Der Jugendtrainingsbetrieb ist wie folgt organisiert. 
Montag: Sarah
Dienstag: Andreas und Sarah
Donnerstag: Helga und Andreas
Freitag: Sarah
Zur Unterstützung für Sarah wird es mindestens Montag 

und Freitag einen weiteren Trainer dazu geben. Erste Ge-
spräche laufen bereits.

Als Übergangslösung werden die Herren für die Trai-
ningstage Montag und Freitag unterstützend mit in der 
Halle sein. Ben erstellt hierfür einen Plan.

Es wird im Februar über einen neuen Vorstandsvorsitzen-
den für unsere Tischtennisabteilung entschieden werden. 
Wir haben auch schon sehr aussichtsreiche Kandidaten 
und freuen uns auf die zukünftige Arbeit.

Die Tegel Open stehen als langfristiges Projekt zum 20- 
jährigen Jubiläum ganz oben.

Unser Blick geht nach vorn. Auf Franks Beerdigung wer-
den wir noch einmal gemeinsam zurückschauen und sehr 
intensiv an ihn denken. Am 5. November 2013, um 13:00 
Uhr, werden wir uns treffen, um uns von Frank auf dem 
Friedhof am Fließtal  im Waidmannsluster Damm 13 zu 
verabschieden. Jeder der kommen möchte ist herzlich will-
kommen, um an der Beerdigung teilzunehmen. 

Dagmar sammelt Spenden für einen schönen Kranz für 
Frank.

All die prägenden, erlebnisreichen und schönen Mo-
mente mit Frank werden wir in guter Erinnerung behalten. 
Ich wünsche uns allen eine besinnliche Zeit.

Euer Jörg

Frank Koziolek
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Freundschaftsturnier der deutschen Einheit 
Wie jedes Jahr im Oktober fand auch dieses Jahr das 
Tischtennis-Freundschaftsturnier der deutschen Einheit 
am Sa. 05.10.2013 statt. Für diese 7. Auflage waren un-
sere Nachbarn Berliner Brauereien die Gastgeber. Unsere 
Freunde aus dem Prenzlauer Berg hatten ein super Pro-
gramm organisiert. Die ersten Mannschaften, die schon 
am Mittwoch, den  02.10.2013 aus der ganzen Republik 
angereist waren, hatten also einen vollen und aufregenden 
Zeitplan. Am Samstag gegen 10 Uhr haben sich 8 Mann-
schaften in der Winsstraße im Prenzlauer Berg getroffen: 
Zwei Mannschaften aus dem TV Falkenberg, eine aus 
Sandershausen, eine aus Kickenbach und eine aus Ber-
lin-Friedrichshain. Dazu waren die Gastgeber mit zwei 
Mannschaften am Start und wir mit einer Mannschaft. Sa-
rah-Madeleine Schrödter, Stephan Lipphardt, Patrick Kie-
sow, Thomas Jajeh, Ralf Beckmann, Benoit Bosc-Bierne 
und Christian Stephan haben nach Franks Tod noch lan-
ge überlegt, ob sie überhaupt spielen sollten. Alle waren 
sich jedoch einig, dass ein gemeinsames Antreten beim 
Freundschaftsturnier im Sinne von Frank gewesen wäre. 
Die 8 Mannschaften spielten in zwei Vierer-Gruppen, jeder 
gegen jeden. In der Endrunde bestritten dann die Grup-
penersten das Endspiel. Die Gruppenzweiten spielten um 
Platz drei. Die Gruppendritten spielten um Platz fünf und 
die Gruppenvierten spielten um Platz sieben. Hierbei be-
legte unsere Mannschaft den dritten Platz. Wir durften ja 
keinen Pokal mitnehmen aber wir hatten alle Spaß. Die 
Tegeler trafen sich noch zum Crêpes essen und hatten 
einen sehr gemütlichen Abend, wobei die Tischtenniswelt 
natürlich neu erfunden wurde. Beim nächsten Freund-
schaftstreffen in einem Jahr können wir mal sehen, wie 
viel davon umgesetzt wird :).

Benoit Bosc-Bierne

Erfolgreiche Sommersaison unserer 
Tennisjugend!
Die vergangene Sommersaison 2013 liegt hinter uns und 
es ist nun an der Zeit, diese noch einmal Revue passieren 
zu lassen. Es soll anschließend von den Höhepunkten un-
seres Nachwuchses berichtet werden.

Wie schon der Name verrät, ist unser Saisoneröff-
nungsturnier in jedem Jahr unser Startschuss in die be-
vorstehende Sommersaison. In diesem Jahr konnte man 
allerdings, dem Wetter und dem entsprechend schlechtem 
Zustand der Plätze geschuldet, nicht von einem richtigen 
Turnier, wohl aber von einer gelungenen Saisoneröffnung 
sprechen. Die Kinder und Jugendlichen hatten viel Spaß 
bei lustigen Tenniswettkämpfen in unserer Halle und beim 
Tischtennisspielen. Durch die Improvisationsfähigkeit un-
serer Trainer und den aufgeschlossenen Teilnehmern kam 
es so zu einem netten Beisammensein, welches durch Gril-
len und ein kleines Buffet abgerundet wurde.

Am 19. Mai wurde unser Schleifchenturnier ausgetra-
gen. Die erfolgreichsten Teilnehmer wurden am Ende für 
ihre Leistungen geehrt und bekamen ihre verdienten Prei-
se. Auch beim Schleifchenturnier freuten wir uns, wie bei 
so vielen anderen Events auch, über das von den Eltern 
mitgebrachte Essen und ließen den Wettkampftag beim 
gemütlichen Zusammensitzen ausklingen. Ein Lob ist un-
serer Jugendtrainerin Tina auszusprechen, die wieder ein-
mal mehr ihre Qualitäten als Turnierleiterin unter Beweis 
stellte. Mit der Teilnehmerzahl waren wir auch in diesem 
Jahr zufrieden. Hier unsere erfolgreichsten Starter:

In den Sommerferien begannen wir in der 1. Ferienwo-
che mit unserem ersten von zwei Trainingscamps. Bei 
diesen Camps geht es in erster Linie darum, durch ein in-

– Tennis –

tensives Training, welches sich in zwei Trainingseinheiten 
aufgliedert, das Tennisspiel unserer Schüler in Technik und 
Taktik zu verbessern. Konditionelle Blöcke ergänzen das 
Training. Am letzten Camptag dürfen die Teilnehmer ihr 
Können beim Abschlussturnier unter Beweis stellen. Da 
das zweite Trainingscamp immer am Ende der großen 
Ferien stattfindet, ist zudem ein fließender Übergang zum 
regulären Training gesichert und auch für die bevorstehen-

Verbandsspiele
Ein großer, wenn nicht sogar der wichtigste, Bestandteil 
unserer Sommersaison sind mit Sicherheit unsere Ver-
bandsspiele. In dieser Spielzeit starteten 10 Teams. Die 
Spielerinnen und Spieler der Juniorinnen U14- und die 
der drei Junioren U14-Mannschaften griffen bereits im Mai 
in das Wettkampfgeschehen ein. Alle genannten Mann-
schaften konnten ihre Spielklassen halten. Besonders zu 
erwähnen ist der überzeugende Auftritt unserer 1. U14- 
Mannschaft männlich. Die Spieler Gregory, Malte, Lennart, 
Mauricio und Gregor konnten in ihrer Gruppe souverän den 
ersten Platz erspielen. Somit bekam man die Chance, in 
die Verbandsliga aufzusteigen. Leider wurde mit dem TC 
Blau-Weiß der stärkste Gegner in der Relegation gezogen. 
Gegen diese Mannschaft wurde dann der Aufstieg in einem 
sehr engen Punktspiel knapp verpasst. Dennoch waren die 
Leistungen unserer Jungs sehr positiv zu bewerten.

Nach den Sommerferien gingen unsere restlichen sechs 
Teams an den Start, die U10-, zwei Juniorinnen U18- und 
unsere drei Junioren U18- Mannschaften. Auch hier konn-
ten alle Teams ihre Klassen halten. Erwähnenswert war 
die Leistung unserer 1. Junioren mit den Spielern Alex, 
Tom, Gregory, Bjarne, Leon, und Lennart. Nach dem über-
raschenden Aufstieg in die Verbandsliga im letzten Jahr 
ging es nun darum, die Klasse zu halten. Dieses Ziel wurde 
nicht nur bravourös erfüllt, vielmehr war es sogar möglich, 

den Verbandsspiele der U18- und U10- Mannschaften ist 
man so schon gut gerüstet. Die Teilnehmerzahlen unserer 
Camps waren diesjährig wieder sehr hoch, was nicht zu-
letzt auch daran lag, dass wir sehr viel Spaß miteinander 
hatten.
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Vereinsmeisterschaften
Am Wochenende des 10. und 11. August fanden die Ver-
einsmeisterschaften unserer Jugend statt. In insgesamt 4 
Konkurrenzen wurden die Wettkämpfe ausgetragen. In vie-
len interessanten und zum Teil sehr spannenden Spielen 
konnten die Teilnehmer zeigen, dass sie sich im Vergleich 
zum Vorjahr wieder verbessert hatten. Die auszuspielen-
den Kategorien waren die Konkurrenzen der U10 gemischt, 
der U14 weiblich sowie der U14 und U18 männlich.

Bei den Jüngsten spielten im Finale Kilian und Jennifer 
gegeneinander. Beide standen zum ersten Mal im Endspiel 
einer Meisterschaft. In diesem Match konnte sich Kilian 
durch seine höhere Schlagsicherheit und größere Erfah-
rung durchsetzen und freute sich somit über seinen ersten 
Turniersieg. Jennifer zeigte trotz der Niederlage, dass sie 
über ein großes Potenzial verfügt, das es gilt auszubau-
en.

Das Tableau der U14 männlich spiegelte ganz klar die 
Überlegenheit der beiden Finalisten Gregory und Lennart 
wider, die sich ohne Mühe den Einzug ins Endspiel sicher-
ten. Hier starteten beide Spieler mit anfänglicher Nervosi-
tät, die sich im weiteren Spielverlauf aber legte. Gregory 
konnte seine körperlichen Vorteile in die Waagschale wer-
fen und zeigte, dass er in diesem Jahr einen deutlichen 
Leistungsschub vollzogen hatte und sein Tennisspiel deut-
lich verbessern konnte.

Bei den Mädchen U18 behaupteten sich Tristen und 
Anna gegenüber ihren Konkurrentinnen und versprachen 
ein spannendes Endspiel. Viele Spiele der beiden gingen 
gerade im ersten Satz über Einstand, was für das gleiche 
Leistungsniveau der beiden sprach. Die Mehrzahl dieser 
engen Spiele konnte jedoch Tristen für sich entscheiden 
und gewann somit den ersten Satz. Mit diesem Teilerfolg 
auf der Habenseite wuchs Tristens Selbstvertrauen, so-
dass sie auch anschließend den zweiten Satz für sich ent-
schied. Tristen feierte damit nach dem letztjährigen Einzug 
ins Endspiel ihren ersten Titel in der U18 Konkurrenz der 
Mädchen.

Im Tableau der U18 männlich ging Alex, an eins gesetzt, 
als Favorit ins Rennen. Jedoch kamen hier von Anfang an 
mehrere Namen für den Turniersieg in Frage. So setzte 
sich zum Beispiel Bjarne gegen Tom, die Nummer zwei 
der Setzliste, durch und zog als Erster ins Endspiel ein. 
Im Halbfinale der oberen Hälfte musste Alex gegen den 
späteren U14 Meister und Mitfavoriten Gregory antreten. 
Alex behauptete sich hier nach einem engen ersten Satz 
in zwei Durchgängen und stand somit zum zweiten Mal 
im Endspiel der U18 männlich. Im Finale kam es zu einer 
kleinen Überraschung. Bjarne zeichnete sich von Anfang 
an durch ein taktisch sehr kluges Spiel aus und ließ Alex 
die Fehler machen. Dieser fand nicht zu seinem Spiel und 
so konnte Bjarne nach bereits gewonnenen Meisterschaf-
ten in der U14 Konkurrenz in den letzten Jahren mit einem 
souveränen Endspielerfolg zum ersten Mal den Titel der 
Jungen U18 gewinnen.

Allen Siegern und Finalisten sei an dieser Stelle recht 
herzlich gratuliert!

erneut aufzusteigen. Dies zu erreichen, wird in der nächs-
ten Saison unser Ziel sein.

Vielspieler-Cup
Der Vielspieler-Cup ging in diesem Jahr bereits in seine 
vierte Runde. Nach wie vor ist festzustellen, dass der Ein-
satz und das Streben nach einer guten Punktezahl sehr 
hoch sind. So hatten sich wieder fast 50 Kinder und Ju-
gendliche an diesem Event, welches sich über fünf Monate 
streckte, beteiligt. Punkte für diesen Cup erhält man durch 
freies Spielen neben dem Training, für Verbandsspiele so-
wie für Turnierteilnahmen inner- und außerhalb des Ver-
eins. In dieser Saison gab es einige Überraschungen bei 
den vorderen Positionen. Die jüngeren Teilnehmer waren 
in dieser Saison die erfolgreichsten und konnten mit ho-
hen Gesamtpunktezahlen die Etablierten der letzten Jahre 
deutlich hinter sich lassen.

Besonders zu erwähnen sind die Leistungen zweier 
Mädchen, die beide die alte Rekordmarke der weiblichen 
Teilnehmer brachen und ihre Punkte hauptsächlich durch 
freies Spielen neben dem Training sammelten, was uns 
natürlich ganz besonders freut. Hier die Endergebnisse 
des 4. Vielspieler-Cups:

Mädchen

1. Jennifer Peter 430 Punkte

2. Malte Janesch 430 Punkte

3. Tristen Monteiro 300Punkte

Jungen

1. Lennart Kleeberg 520 Punkte

2. Luz Marcinkowski 370 Punkte

3. Moritz Schüle 380 Punkte

Herzlichen Glückwunsch allen Siegern und ein Danke-
schön an alle Teilnehmer!

Zum Abschluss sollen besondere Leistungen von Ju-
gendlichen, über die bisherigen Darlegungen hinaus, 
erwähnt werden. So haben wir in den aktuellen Berliner 
Ranglisten zum ersten Mal 4 männliche Spieler vertreten. 
Alle Spieler gehören zum Kader unserer ersten Junioren-
mannschaft. Im Einzelnen sind das:

Alexander Bibi (Jahrgang 96,Platz 31), Gregory Koop-
mann (Jahrgang 99,Platz 23), Tom Breitkopf (Jahrgang 
95,Platz 20) und Lennart Kleeberg (Jahrgang 02,Platz 4).

Gregory hat sich in diesem Jahr besonders gut bei den 
Bezirksmeisterschaften geschlagen, wo er im Halbfinale 
stand. Er verpasste nur um ein Haar die Qualifikation für 
die Endrunde der Berliner Meisterschaften.

Lennart schaffte bei den Bezirksmeisterschaften seiner 
Altersklasse ebenfalls den Einzug ins Halbfinale, rutschte 
aber im Unterschied zu Gregory noch in die Endrunde. Dort 
sorgte er in der ersten Runde für eine Überraschung und 
besiegte den aktuellen Bezirksmeister Nordberlins. Mit die-
sem Erfolg zog Lennart, immerhin als Jahrgangsjüngerer 
gestartet, in die Runde der letzten acht ein, wo er leider 
nach gutem Spiel knapp verlor.

Ein weiterer großer Erfolg für Lennart und den VfL Te-
gel war seine diesjährige Teilnahme an den inoffiziellen 
Deutschen Meisterschaften der Jüngsten in Detmold. Zwar 
verlor Lennart sein erstes Spiel in der Hauptrunde, konnte 
aber danach noch Matches in der Nebenrunde gewinnen. 
Man muss wissen, dass Qualität und Leistungsdichte bei 
diesem Turnier enorm hoch sind. Lennart, der auch seit 
einiger Zeit im Kader des Berliner Tennisverbandes ein 
gesetzter Spieler ist, konnte zudem in diesem Jahr bei 
vielen Turnieren erfolgreich abschneiden und wird auch 
in ein paar Wochen wieder bei den Hallenverbandsmeis-
terschaften des TVBB in der U12 Konkurrenz für den VfL 
Tegel an den Start gehen. 

Fazit
Das Trainerteam ist mit der vergangenen Sommersaison 
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sehr zufrieden, da es gelungen ist, sowohl im Breiten- als 
auch im Leistungssport wichtige Akzente zu setzen. Es 
zeigt, dass wir auf dem richtigen Weg sind und wollen in der 
jetzigen Wintersaison auf diese Erfolge aufbauen. Wir be-
danken uns bei allen Kindern und Jugendlichen, aber auch 
bei den vielen engagierten Eltern für die tolle Mitarbeit! 

Edwin Erdzack

– Geschäftsstelle –

Ich verzichte auf die Postzustellung:

Name 

Abteilung

Datum und Unterschrift

Liebe Mitglieder,
wie Ihr bestimmt wisst, sind die Versandkosten unseres 
Vereinsheftes inzwischen fast genauso hoch wie die 
Druckkosten.

Jedes Mitglied, das auf den direkten Postversand ver-
zichtet, (VfL- Info kann über das Internet gelesen oder in 
der Geschäftsstelle abgeholt werden) kann dazu beitra-
gen, die Kosten für den Verein zu senken und mit etwas 
Glück auch gewinnen!

Hinweis für Unentschlossene: Abmeldung kann auch per 
E-Mail erfolgen: geschaeftsstelle@vfl-tegel.de

Den Gewinn – eine VfL Tasse – bitte bis zum 31.12. 2013 
in der Geschäftsstelle abholen. Diesmal wurden folgende 
Mitglieder ausgelost:

Ronja Donwen   TW
Richard Berg   KOR
Alina Heck   TT
Britta Woydt   TU
Hans-Jürgen Zühlke  TE

Liebe VfLer /innen,
der VfL Tegel bedankt sich bei den Mitglieder/innen, die 
auch in diesem Jahr die Vereinszeitschrift vom Postver-
sand abgemeldet haben.

Besonderes bedanken wir uns beim Vorsitzenden der 
Judoabteilung, Ehrenmitglied „Christian Kirst“ und Andreas 
Bahnemann, dem 1. Vorsitzenden der Twirling Abteilung. 
Sie haben in vorbildlicher Haltung eine Liste erstellt, auf der 
sich mehrere Mitglieder/innen vom Postversand abgemel-
det haben und zukünftig das Vereinsheft selber aus dem 
Vereinheim oder beim Training mitnehmen.

Das Präsidium 

Ich bin umgezogen

Name:  .........................................................................

Vorname:  ....................................................................

Neue Anschrift:  ...........................................................

.....................................................................................

Telefon:  .......................................................................

e-mail:  .........................................................................

alte Anschrift: ...............................................................

Datum ................. Unterschrift .....................................

Bei der Auslosung unter den neuen Mitgliedern 2013, die 
einen Flyer abgegeben haben, wurde folgendes Mitglied 
gezogen:

Cedrick Heins – Abteilung Handball
 

Herzlichen Glückwunsch! Bitte bis zum 11. Januar in der 
Geschäftsstelle den Gewinn, eine Kulturtasche, abholen.

++ Umzug ++ Namensänderung ++ Umzug ++
Liebe VfL‘er,
wenn sich eure Anschrift oder Name geändert hat, so bitten 
wir um Mitteilung an die Geschäftsstelle, 
Postanschrift: VfL Tegel Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin, 
per Internet: geschaeftsstelle@vfl-tegel.de, 
persönlich: während der Geschäftszeiten oder in den 
Hausbriefkasten im Vereinsheim.

4 9 6 7 8

1 5 6 9

8 4 2

7 6 5

9 1 3

2 1 4 8

9 3 2 7 6

Vor- und Zuname: .......................................................

....................................................................................

Abteilung: ...................................................................

Datum der Abgabe .....................................................

Sudoko: Gehirnjoggin
Preisrätsel für Leser unseres Nachrichtenblatts – VfL Info

Bitte die Lösung bis zum 15 .1.2014 
mit Vor- und Zunamen, Datum und Abteilung in den Brief-

kasten Hauptverein einwerfen oder in der Geschäftsstelle 
abgeben /einsenden. 

Von allen richtigen Lösungen werden 3 Gewinner aus-
gelost, und in der nächsten VfL Info bekanntgegeben. Sie 
können sich eine VfL Kulturtasche, VFL Tasse oder eine 
CD mit der Vereinshymne bis zum nächsten Erscheinungs-
termin der VfL Info in der Geschäftsstelle abholen! 

Name der Gewinner in der nächsten VfL Info. Viel 
Spaß!
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Herzlich Willkommen den neuen Mitgliedern im  VfL Tegel 1891 e.V.
Name  Vorname Abt.

Mila Daiber HA
Yannick Kilian HA
Nina Eisenschneider HA
Christine Ottnad HA
Maurice Ramin JU
David Miller JU
Marius Weiß JU
Tobias-Alexander Brennecke JU
Jolina Ligendza JU
Peter Gregorius KE
Sandy Splinter KE
Ludger Engel KE
Sarah Frings LA
Mike Traiwutthiphorn LA
Aylin Bükülmez RI
Kaan Bükülmez RI
John Steven RI
Björn Wollschläger TA
Andreas Isbarn TA
Marit Ahlborn TA
Anna Probst TA
Sven Abel TA
Henry Trapp TA
Karin Trapp TA
Ruta Deduraite- Palomero TE
Johann Gille TT
Sebastian Kübler TT
Ekaterina Lisitcyna TT
Emilia Troojer- Barens TU

Name  Vorname Abt.

Carsten Pelz TU
Sophie Herrmann TU
Amy Kunde TU
Melissa Schilling TU
Florentine Otto TU
Amelie Otto TU
Smilla Otto TU
Santiago Bettge TU
Elisa Dampmann TU
Lynn Heinrich TU
Katharina Kirbach TU
Rosalie Nowarra TU
Nives Kahl TU
Lara Reinsberg TU
Luisa Kutscher TU
Daniela Hermanski TU
Emilia Hermanski TU
Melissa Edelhof TU
Lucia Noss TU
Jördis Schneider TU
Lucie Steinke TU
Sonja Schmidt TU
Claudia Liedtke TU
Kyra Liedtke TU
Wendy Köster TU
Laura Köster TU
Ingo Wolf TU
Lejla Idrizovic TW
Leah Herrguth TW

Wir bedanken uns  bei allen Freunden und Gönnern, die uns Wir bedanken uns  bei allen Freunden und Gönnern, die uns 
im Jahre 2013  unterstützt haben, und wünschen Ihnen, Ihren Angehörigen und Mitarbeitern im Jahre 2013  unterstützt haben, und wünschen Ihnen, Ihren Angehörigen und Mitarbeitern 

FROHE WEIHNACHT  und ein gesundes NEUES JAHRFROHE WEIHNACHT  und ein gesundes NEUES JAHR
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Medium: „VfL Info“ Aufl age: 2.500 Exemplare Umfang: 16 bis 40 Seiten DIN A4
Anzeigenpreise  1/1 Seite e 205,–, 2/3 Seite e 145,–, 1/2 Seite e 102,–, 1/3 Seite e 69,– 
je Ausgabe: 1/4 Seite e 51,–, 1/8 Seite e 41,–
Preisstand:  1. Januar 2012 zzgl. Mwst. 
Rabatt für: drei Ausgaben 10 %; sechs Ausgaben 15 %
Druckvorlagen: druckfähige EPS-, PDF-Dateien. Bilddaten mit mind. 300ppi Auflösung. Offen Daten 
 nur Word-Datei + Manuskript

Größe der Anzeige:  ________________________ 

einmalig Preis: g_________ + Mwst

drei Ausgaben  Preis pro Ausgabe g_________+ Mwst

sechs Ausgaben  Preis pro Ausgabe g_________+ Mwst

Anschrift Rechnungs-  ________________________________
empfänger:
  ________________________________  Datum:  ___________________________

  ________________________________  Unterschrift: _______________________

Unsere Geburtstagskinder im Dezember
Vorname  Alter Abt.
Matthias Bäselt 18 TE
Catalina Beger 18 HA
Beatrix Cybinski 18 TU
Nina-Sophie Giertz 18 HA
Rovanne Greve 18 TT
Marcel Krüger 18 TT
Cleo Sophie Traub 18 HA
Benjamin Vida 18 JU
Fynn Wolf 18 TE
Claudia Hausendorf 50 LA
Bernd Przybyl 50 JU
Christine Suhr 50 TA
Heinz Brack 60 TA
Sabine Dietrich 60 LA

Vorname  Alter Abt.
Johannes Weid 60 TE
Bernd Hohlin 65 TE
Jutta  Lipke 65 TE
Norbert Thiede 65 TE
Karla Vetter 65 LA
Marianne Achter 70 TU
Gabriele Deschner 70 TU
Dieter Meyer 75 TE
Gerhard Stange 75 KOR
Dorothea Richter 80 TU
Anneliese Altmann 82 TU
Gertraud Blume 82 TU
Christa Feldmann 86 TU
Hella Sörje 88 TU

Unsere Geburtstagskinder im Januar
Vorname  Alter Abt.
Markus Hauswirth 18 HA
Lynn Bartkowski 18 TW
Alexander David Grunwald 18 HA
Benjamin Koopmann 40 TE
Ilona Bismark 60 TU
Gisela Eschenbach 65 LA
Silvia Kijewski 65 TU
Monika Schlosser 65 TU
Joachim Tietz 65 TE
Karin Döll 70 TU

Vorname  Alter Abt.
Margarete v. Saldern 70 TU
Angelika  Tittel 70 TU
Inge Sternbeck 70 TU
Udo Zeese 70 KOR
Peter Langer 75 TE
Jutta Voigt 75 TU
Werner Wirtz 81 KOR
Rolf Klapputh 81 KOR
Liselotte Rau 82 TU
Alexander Schwarz-Schultz 85 LA
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– Abteilungen –

Handball
1. Vorsitzender: Uwe Urbat,  437 785 44
2. Vorsitzende: Günter Lüer,  21 00 52 46 18
Kassenwart: Philipp Jende, 0163/745 36 33
Sportwart: Günter Lüer,  21 00 52 46 18 
Jugendwartin: Simone Naeth, 0176/32 96 80 58
Pressewartin: Simone Naeth, 0176/32 96 80 58

Judo
1. Vorsitzender: Christian Kirst,  432 71 41
2. Vorsitzende: Claudia Lebreton,  433 31 52
Kassenwart: Michael Zotzmann,  434 65 08
Sportwart: Ralf Lieske,  834 95 68
1. Jugendwart: Melanie Lebreton,  433 31 52
2. Jugendwart: Sven Gerhardt
Pressewart: Wolf-Henner Schaarschmidt,  796 34 34

Kendo
1. Vorsitzender: Torsten Weller,  033 04/20 23 91
2. Vorsitzender: Benjamin Lamprecht,  49 87 00 77
Kassenwart: Hugo Demski,   374 480 41
Sportwart: Sven Schabram,  430 52 168
Jugendwart: N.N.
Schriftwart: Christian Hückler,  342 52 12

Koronarsport
1. Vorsitzende: Michaela Edelhof,  434 41 21
2. Vorsitzender: Lars Graf,  310 13 59 44
Kassenwart: Manfred Thiel,  413 20 29
Sportwart: Dieter Sternkicker,  433 97 01
Schriftwart: Christian Muus,  434 41 21

Leichtathletik
1. Vorsitzender: Karl Mascher,  431 98 78
2. Vorsitzender: Holger Stuckwisch,  30 10 76 36
Kassenwart: Udo Oelwein,  41 77 73 04
Sportwart: Frauke Gönner, 0172/882 84 37
komm. Jugendwartin: Frauke Gönner, 0172/882 84 37
Laufwart: Ingo Balke, 0171/173 98 42
Schriftwartin: Dagmar Wisniewski,  401 31 57
Nordic-Walkingwartin: Claudia Kaping,  433 44 46
              0170/968 75 28

Ringen
1. Vorsitzender: Manuel Fuentes, 0163/393 39 33 
2. Vorsitzender: Harut Metin Örs
Kassenwart: Frank Krey,  435 14 25 
Sport- und Frauenwartin: Stefanie Fuentes 
Jugendwartin:  Nadine Gallios,  415 76 27
 Jasmine Fuentes, 0176/70 59 87 00
Pressewart: Hans Welge,  434 41 21
Zeug- und Gerätewart: N.N. 
Werbe- und Sponsoringbeauftragter: 
Thomas Weidemann, 0176/50 00 49 56
Webmaster: Christian Steppat,  38 30 25 50

Tanzen
1. Vorsitzende: Juliane Klebsch, 0174/432 66 62
2. Vorsitzender: Gunnar Horl,  40 58 43 43
Kassenwartin: Manuela Schulze, 0171/547 26 55
Sportwart: Heribert Hoos, 0176 487 891 99
Schriftführerin: Annelie Frerix, 0151 509 664 24
Aktivensprecher: Ulrich Lindecke,  01523 429 5280
Internetbeauftragter: Gunnar Horl, 0151/58 76 64 60

Tennis
1. Vorsitzender: Bernd Wacker,  433 94 02 
2. Vorsitzender: Felix Naumann,  30 60 48 48
Kassenwart: Hansjürgen Knaisch,  430 00 90 
Sportwart: Peter Klingsporn,  404 64 66 
Jugendwart: Steffen Pieper,  033056 433 149
Pressewartin:  Sophie Breitkopf,  433 61 08
 sophie.breitkopf@freenet.de
Hallenwart: Jochen Schüle,  433 73 54 
Platzwart: Bernd Hohlin,  0172/321 72 96 
Gerätewart: Peter Münch,  433 64 79

Tischtennis 
1. Vorsitzender: Frank Koziolek,  432 39 87
2. Vorsitzender: Martin Becker,  0176 222 95 711
Kassenwartin: Dagmar Hübner,  434 65 02 
Sportwart: Andreas Ahlers,  0171 176 1472 
Jugendwartin: Sarah-Madeleine Schrödter,  432 25 55
Pressewart: Jörg Scheffel,  0178 183 24 53

Turnen
1. Vorsitzender: Florian Lüer,  0179/662 98 42 
2. Vorsitzende: Sigrun Hädrich,  434 41 21
Kassenwartin: Uschi Kolbe,  402 73 82,  40 37 53 34 
Sportwartin: Yvonne Roth,  434 46 44
Organisation: Angelika Lüer,  +  21 00 52 46 18
Jugendwart: Florian Lüer,  0179/662 98 42   
Schrift- und Pressewartin: Christina Cybinski,  72 02 36 34

Twirling-Majoretten
1. Vorsitzender:  Andreas Bahnemann, 0163 614 20 41
2. Vorsitzende: Jasmin Biernoth, 0173/632 28 42
Kassenwart: Angelika Bigalke, 0176/29 08 67 89
Sportwart: Lars Mushold,  92 25 58 74
Jugendwartin: Maike Sommerfeld, 0179/434 99 14
Pressewartin: Ronja Donwen, 0173/442 89 18
Kommandeusen: Nina Bigalke, 0176/657 735 30
 Jessica Miller, 0157/77 58 38 94

Vereinsjugend – Jugendrat
Vereinsjugendwart: Matthias Fuentes,  74 76 43 28
Mädchenwartin: Maike Sommerfeld
Kassenwart: Sven Gerhardt,  940 50 156



36

Postvertriebsstück
Entgelt bezahlt

A 10524 F
Verein für Leibesübungen
Tegel 1891 e. V.
13509 Berlin
Hatzfeldtallee 29

Verein für 
Leibesübungen 
Tegel 1891 e.V.

U
w

e U
rbat

(1. V
ors. H

A
) 

Peter J. Küstner

K
ar

l 
M

as
ch

er
(1

.V
or

s.
 L

A
)

M
.  E

delhof
(1.V

ors. K
O

)
T

.  
W

el
le

r
(1

.V
or

s.
 K

E
) 

Ju
li

an
e 

 K
le

bs
ch

(1
. V

or
s.

 T
A

)

B
ern

d W
ack

er
(1. V

ors. T
E

)
Fl

or
ia

n
 L

ü
er

(1
. V

or
. T

U
)

A
. B

ahn
em

an
n

(1. V
or. T

W
)

Uschi  Kolbe
Ehrenmitglied

Helga Kieser
Ehrenmitglied

Helga  Mischak
Ehrenmitglied

Ingo Balke Bernd Bredlow D. Dzembritzki Gerhard SchlickeiserPeter  Klingsporn Felix Kunst

Karola  Musilak
Ehrenmitglied 

Peter Stiebitz
Ehrenmitglied

Garbi Karber
Sportwartin

Bernd Jerke
Hauptsportwart

Lutz Bachmann
Vizepräsident

Schaarschi
(Finanzchef)
Ehrenmitglied

Hans Welge
(Pressewart)

Ehrenmitglied

Udo Oelwein
Organisation

Matthias Fuentes
(Vereins-Jugendwart)

Stefan Kolbe
Präsident
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Angelika Lüer
Ehrenmitglied


